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Unsere moderne Steuerkanzlei 
bietet individuelle Lösungen 

zu allen privaten und 
unternehmerischen Steuerthemen.

▄ Steuerprognose und Steuererklärungen
▄ Erstellung von Jahresabschlüssen und                

Gewinnermittlungen für alle Rechtsformen
▄ Digitale Finanz- und Lohnbuchführung
▄ Betriebswirtschaftliche Beratung

Danke unseren

Mandanten für

10 Jahre Treue!!

Föhrenweg 1  |  85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 99 630 - 0  |  steuerberatung@ponikwar.de

Mehr Informationen unter: www.ponikwar.de

Hans-Pinsel-Str.  1
85540 München/Haar
Tel :  089 /  456 038 0
www.3er.de
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Süßes oder Saures?

Sie haben die Wahl.
Wir haben Ihre Küche. 

In der Küche macht uns keiner was vor.
Ihr Experten-Team von DreierKüchen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nicht nur kalendarisch ist der Sommer nun vorbei, der Herbst hält 
Einzug und mit ihm eigentlich die traditionellen Wein- oder Kirch-
weihfeste, bei welchen man dieser Tage näher zusammenrückt 
und die Geselligkeit genießt. Doch Corona macht uns auch hier 
einen Strich durch die Rechnung: Alle im Oktober in unserer Ge-
meinde geplanten Veranstaltungen, wie die Wein- und Weißbier-
feste, Erntedank- bzw. Kirchweihfeste oder Halloweenveranstal-
tungen, wie das Kürbisschnitzen, sind abgesagt worden. Bis auf 
eine, zu der ich Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr herzlich 
einladen möchte: unsere Bürgerversammlung im Bürgerhaus 
Neukeferloh, die heuer am 8. Oktober stattfinden wird.

Das Abhalten von Bürgerversammlungen ist im Kommunalrecht 
verankert und nach der Gemeindeordnung verbindlich vorge-
schrieben. Das für andere Veranstaltungen geltende Verbot nach 
der aktuellen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung greift da-
her ausdrücklich nicht. Die Bürgerversammlung beginnt wie im-
mer um 19.30 Uhr. Wir bitten jedoch um Verständnis, dass wir 
diesmal Corona bedingt auf die Informationsstände der gemeind-
lichen Einrichtungen und Institutionen verzichten werden.

Wie immer bekommen Sie von mir einen Überblick über das 
 vergangene Verwaltungsjahr, aber auch Informationen zu den ge-
planten Projekten und Entwicklungen in der Gemeinde Grasbrunn 
sowie dem Landkreis München – von Landrat Christoph Göbel 

persönlich, was mich sehr freut. Vor allem aber können Sie Fra-
gen stellen. Und um Ihre Anliegen angemessen berücksichtigen 
zu können, bitte ich Sie, diese bis spätestens Donnerstag, den 
1. Oktober schriftlich bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. 
Die in der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden 
anschließend innerhalb von drei Monaten im Gemeinderat be-
handelt. Für gehbehinderte Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger haben wir einen Abholservice eingerichtet – dazu mehr 
auf Seite 4.

Ich freue mich, wenn Sie als Grasbrunner Bürgerin bzw. Bürger Ihr 
Interesse an unserer Gemeinde bekunden und an der Bürgerver-
sammlung teilnehmen. Sie können versichert sein, dass wir die 
abendliche Veranstaltung selbstverständlich unter strenger Be-
achtung der gültigen Sicherheitsauflagen durchführen werden.

Herzlichst,
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Wir wünschen Selina Felber einen guten Start 
bei uns in der Verwaltung und viel Freude bei 
ihren neuen Tätigkeiten.

Honigblume gratuliert!
Liebe besteht nicht darin, dass man einander 
anschaut, sondern dass man gemeinsam in 
dieselbe Richtung blickt. 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Das Team der Honig-
blume sowie die Kin-
der und die Eltern 
wünschen dem Braut-
paar Franzi und Andi alles 
erdenklich Gute und Liebe 
zur Vermählung!

A US  D E M  R A T H A US

Bürgerversammlung der Gemeinde Grasbrunn
Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger,

am Donnerstag, den 8. Oktober 2020 lädt 
Erster Bürgermeister Klaus Korneder ins 
Bürgerhaus Neukeferloh zur jährlichen 
Bürgerversammlung ein. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie wird diesmal auf die Infor-
mationsstände verzichtet. Die Versamm-
lung, in der auch Landrat Christoph Göbel 
über Themen aus dem Landkreis München 
informieren wird, beginnt um 19.30 Uhr. 
Zur Lage der gemeindlichen Sicherheit gibt 
die Polizeiinspektion 27 aus Haar Aus-
kunft.

Wenn Sie ein Anliegen oder Fragen haben, 
die an der Bürgerversammlung behandelt 
werden sollen, so richten Sie diese bitte 

bis spätestens Donnerstag, 1. Oktober 
2020 schriftlich auf postalischem Weg (Ge-
meinde Grasbrunn, Lerchenstr. 1, 85630 
Grasbrunn) oder per E-Mail an das Sekre-
tariat von Bürgermeister Korneder (sekre-
tariat.buergermeister@grasbrunn.de).

Gehbehinderte Gemeindebürger/Innen 
mit Merkzeichen aG und G können mit un-
serem Fahrservice zur Bürgerversammlung 
abgeholt werden. Bei Bedarf melden Sie 
sich bitte im Sekretariat dafür an, Tel. 089/ 
46 10 02-100/-101.

Selbstverständlich wird die Bürgerver-
sammlung unter strenger Beachtung der 
gültigen Sicherheitsauflagen durchge-
führt. Das Tragen einer Maske ist verpflich-
tend – wir bitten um Verständnis.
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Aus dem Rathaus ... 4

Corona-News ... 6

Sport und Freizeit ... 7

Familie und Soziales ... 8
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Jubilare im Oktober 2020

GEBURTSTAGE
80 Jahre: Valcho Pachevski
85 Jahre:  Edith Vilsmeier,  

Helga Sammet
90 Jahre:  Elisabeth Moser,  

Heinrich Faltermeier
91 Jahre:  Agnes Zeder, Franz Maier, 

Hildegard Lindner
97 Jahre: Willi Raue, Katharina Wick 
99 Jahre:  Hermine Zitzmann

60. HOCHZEITSTAG
Marianne und Joachim Schubert

Hier erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrück-
liche Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung ihrer Daten 
gegeben haben.

Herzlich willkommen liebe Luisa!
Die Gemeinde Grasbrunn gratuliert Sabri-
na und Michael Zieran aus Neukeferloh zur 
Geburt ihrer Tochter Luisa und wünscht der 
ganzen Familie von Herzen alles Gute.

Zweimal Hurra, willkommen 
liebe Leah und Leni!

Wir freuen uns mit Sabrina Rosen und Bo-
ran Türkoglu aus Harthausen über das 
doppelte Babyglück und gratulieren herz-
lichst zur Geburt ihrer Töchter Leah und 
Leni.

Jetzt bist du da, willkommen 
lieber Lorenz Florentin!

Wir teilen die Freude mit den Eltern Saskia 
und Martin Klinger aus Neukeferloh und 
gratulieren recht herzlich zur Geburt ihren 
Sohnes Lorenz Florentin.

Seit 1. September  
unterstützt uns  
die neue Auszu-
bildende: 

Selina Felber
„Ich heiße Selina Fel-
ber und bin 18 Jahre alt. 
Geboren wurde ich in Mün-
chen und wohne in der Nachbargemeinde 
 Vaterstetten. Durch ein Praktikum habe ich 
die Gemeinde Grasbrunn kennengelernt. Da 
ich so begeistert war, freue ich mich, dass ich 
im September die Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten im Rathaus beginnen 
durfte. Meine große Leidenschaft ist der Reit-
sport und das Reisen. Ich freue mich auf die 
bevorstehende Zeit.“ 



Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten, Landkreis Ebersberg und München.

VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG

Immobilienvermittlung
auf höchstem Niveau

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen?

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei und
unverbindlich und erzielen für Sie 

den besten Verkaufspreis.

Rufen Sie uns an - wir nehmen uns gerne Zeit für Sie

Künzl Immobilien
Marktplatz 1
85598 Baldham
Telefon 08106 / 99 52 56
Telefon 0172 / 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de

In Top Lage Zorneding:

Hochwertige, moderne Villa im Bauhausstil

Inh. Helmut Künzl

Auf einem der schönsten Grundstücke in ruhiger Wohnlage von Zorneding 
entstehen derzeit hochwertige, architektonisch anspruchsvolle EFH-Villen 
mit sonnigem Südgarten und modernster Ausstattung. 
Hier stimmt Preis und Leistung. Kaufpreis: auf Anfrage
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Gemeinde behebt 
Straßen schäden im 
Gemeindegebiet
Die Gemeinde Grasbrunn 
führt im Zeitraum 1. Sep
tember bis 16. Oktober 2020 Straßenbau-
arbeiten zur Behebung von Schäden an den 
gemeindlichen Straßen im gesamten Ge-
meindegebiet durch.

Die Unterhaltsmaßnahmen sind erforderlich, 
um die Verkehrssicherheit der Gemeindestra-
ßen weiterhin zu gewährleisten. Zusätzlich 
wird eine Bushaltestelle barrierefrei ausge-
baut. Die einzelnen Sanierungsmaßnahmen 
liegen in den Gemeindeteilen Neukeferloh, 
Harthausen und Keferloh. Die Sanierung von 
Rissen ist über das gesamte Gemeindegebiet 
verteilt. Los geht es mit Einzelmaßnahmen in 
Harthausen. Die gesamten Straßenbauarbei-
ten werden unter Aufrechterhaltung des öf-
fentlichen Verkehrs und des Baustellenver-
kehrs durchgeführt. Die Baumaßnahmen 
erfordern teil- und zeitweise die halbseitige 
Sperrung der betroffenen Straßen. Den unmit-
telbaren Anliegern wird das Erreichen ihrer 
Grundstücks- und Geschäftszufahrten jedoch 
jederzeit ermöglicht. Alle Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer werden um Verständnis we-
gen der Beeinträchtigungen gebeten.

Beschlüsse der Bau, Umwelt und  
Verkehrsausschusssitzung vom 11.08.2020

Folgenden Anträgen wurde  
die Zustimmung erteilt:

• Antrag auf Errichtung eines Doppelhau-
ses mit Garagen auf dem Grundstück Fl. Nr. 
525/124, Gartenstraße 10 in Neukeferloh

• Antrag auf Errichtung eines Doppel-
hauses mit Doppelgarage, Schuppen und 
2  Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 
523/86, Waldstraße 6 in Neukeferloh

• Antrag auf Errichtung eines nicht unter-
kellerten Wintergartens auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 523/90, Saarlandstraße 27 in 
Neukeferloh

• Antrag auf Nutzungsänderung zur Errich-
tung von 6 Wohneinheiten im bestehenden 
Bürogebäude auf dem Grundstück Fl. Nr. 
507/40, Bretonischer Ring 15 in Neukefer-
loh

• Antrag auf Nutzungsänderung eines 
 Kellerraums in einen Behandlungsraum 
(Praxis für Osteopathie) auf dem Grund-

stück Fl. Nr. 374/44, Johann-Hackl-Ring 28 
in Neukeferloh

• Antrag auf Errichtung eines Zwerch-
giebels auf dem Grundstück Fl. Nr. 129/152, 
Harthauser Weg 5 in Grasbrunn

• Tektur zum Antrag auf Vorbescheid für 
die Errichtung eines Dreispänners sowie 
von Garagen und Stellplätzen (3 Varianten) 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 616/3, Haupt-
straße 1 a in Harthausen

• Antrag auf Befreiung vom Bebauungs-
plan zur Errichtung eines Pools, einer 
 Terrasse und einer Einfriedung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 370/31, Ostring 47 a in 
Neukeferloh

Folgender TOP wurde außerdem 
 behandelt:

• Bebauungsplan Nr. 73/65 an der Hart-
hausener Straße in Neukeferloh; Teilauf-
hebung „südlich Dianastraße/Ostring“ – 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindeverwaltung  
eingesehen werden. 

Beschlüsse der Bau, Umwelt und Verkehrsausschusssitzung 
vom 11.08.2020
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Die Gemeinde Grasbrunn, im östlichen Landkreis München,  
mit derzeit rund 7.000 Einwohnern (S-Bahn-Linie München –
Ebersberg) beabsichtigt zum 1.11.2020 – oder nächstmög lichen 
späteren Zeitpunkt – die Stelle

eines Klimaschutzmanagers (m/w/d)
vorerst auf 2 Jahre befristet mit 39,0 Wochenstunden  
in Voll oder Teilzeit zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Erarbeitung und Umsetzung eines Klimaschutzkonzeptes
• Initiierung, Koordinierung und Begleitung von Projekten und Maßnah-

men zur Energieeinsparung, Verminderung des CO2-Ausstoßes und zu 
erneuerbaren Energien

• Erstellung von Klimaschutzberichten
• Einbeziehung und Koordination externer Dienstleister
• Berichterstattung in politischen Gremien
• Kooperation mit dem Landkreis, anderen Kommunen, Energie-

versorgern, dem Handwerk, Unternehmen und Vereinen
• Öffentlichkeitsarbeit und Beratung

Ihr Profil:
• abgeschlossenes Studium in den Bereichen Energie/Klimaschutz/ 

Umwelt/Geografie bzw. eine vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung im Projektmanagement 
• Eigeninitiative, Organisationstalent, Flexibilität, Kreativität
• sicheres Auftreten, Überzeugungskraft  

und Kommunikationsfähigkeit
• Sicherer Umgang mit einschlägigen EDV-Anwendungen
• Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung wäre von Vorteil
• Teamfähigkeit

Wir bieten:
• interessante und zukunftsweisende Tätigkeit in einer modernen, 

leistungsfähigen und dienstleistungsorientierten Verwaltung
• fachliche Entwicklungsmöglichkeiten durch Fortbildungen und 

Erfahrungsaustausche
• großen Handlungs- und Gestaltungsspielraum
• eine Ihrer Qualifikation entsprechende Bezahlung nach dem TVöD 

(bis Entgeltgruppe 10), Großraumzulage München, betriebliche 
Altersvorsorge, Leistungsentgelt, Jahressonderzahlung

• ein gutes Betriebsklima
• Teilzeitfähigkeit: Die Stelle kann auch auf mehrere Personen 

 aufgeteilt werden

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Stüwe unter 089/46 10 02-120 ger-
ne zur Verfügung. Nähere Informationen über die Gemeindeverwaltung 
erhalten Sie auf unserer Website www.grasbrunn.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 6.10.2020 an die Ge-
meinde Grasbrunn, Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn. Gerne können Sie 
hierbei auf die Übersendung von Mappen und Originalen verzichten und 
Ihre Onlinebewerbung an bewerbung@grasbrunn.de richten. Bitte ver-
wenden Sie hierbei ausschließlich PDF-Dateien.

Ihre persönlichen Daten werden im Zuge des Bewerbungsverfahrens ent-
sprechend der geltenden datenschutzrechtlichen Vorgaben gespeichert 
und anschließend vernichtet.

Die Gemeinde Grasbrunn fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wir begrüßen Bewerbungen von Frauen und Männern, 
unabhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, 
Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. Bewerberinnen 
und Bewerber mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung unter 
Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt.

Gemeinde Grasbrunn
Grasbrunn · Neukeferloh · Harthausen ·  
Möschenfeld · Keferloh

Informationen zu Corona
Die Infektionen mit dem Coronavirus nehmen im gesamten Landkreis 
wieder zu. Dies liegt zum einen an mitgebrachten Infektionen aus ver-
schiedenen Urlaubszielen, zum anderen aber auch an der nachlas-
senden Sorgfalt von einigen Zuhausegebliebenen. Gerade im Herbst 
müssen wir zudem damit rechnen, dass die Wartezimmer der Arztpra-
xen durch Erkältungskrankheiten voll sein werden. Umso wichtiger ist 
es, außerhalb der Praxen Testmöglichkeiten anzu bieten. 

Corona-Testzentrum in Hohenbrunn

Die Gemeinde Grasbrunn betreibt gemeinsam mit den Gemeinden 
Putzbrunn und Hohenbrunn für ihre Bürgerinnen und Bürger ein eige-
nes Testzentrum im Auftrag des Landratsamts. Sollten Sie einen Coro-
na-Test machen wollen, unabhängig davon, ob Sie sich krank fühlen 
oder nicht, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin für unsere 
Teststation in Hohenbrunn (Eduard-Buchner-Straße 5, Bauhofgelände 
Hohenbrunn) im Rathaus Neukeferloh unter Tel. 089/4 61 002-111 oder 
per E-Mail an corona@grasbrunn.de. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Einle-
geblatt, welches Sie praktisch und schnell zur Hand bei sich zuhause 
aufbewahren können.

Verwendung von Visieren anstelle  
von Mund-Nasen-Bedeckung?

Visiere werden derzeit bereits von verschiedenen Herstellern bewor-
ben, ohne dass Belege für die Äquivalenz dieser Ersatzmaßnahme vor-
liegen. Gemäß den Hinweisen des BfArM für Anwender zur Handha-
bung von „Community-Masken“ (MNB) muss die MNB richtig über 
Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den Rändern möglichst 
eng anliegen, um das Vorbeiströmen von Luft an den Seiten zu mini-
mieren. Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass festgewebte Stoffe 
in diesem Zusammenhang besser geeignet sind als leicht gewebte 
Stoffe. Durch das Tragen einer MNB können gemäß BfArM die 
 Geschwindigkeit des Atemstroms oder des Speichel-/Schleim-Tröpf-
chenauswurfs reduziert werden. Visiere dagegen könnten i. d. R. maxi-
mal die direkt auf die Scheibe auftretenden Tröpfchen auffangen. Die 
Verwendung von Visieren kann daher nach dem Dafürhalten des Ro-
bert-Koch-Instituts (RKI) nicht als gleichwertige Alternative zur MNB 
angesehen werden.

BRK sucht Vollblutspender     
und genesene COVID-19-Patienten

Zum Ausklang der Sommerferien haben die Menschen in Bayern meh-
rere Möglichkeiten, sich im Bereich der Blutspende solidarisch zu en-
gagieren und damit einen aktiven Beitrag für akut sowie chronisch 
kranke Patientinnen und Patienten in den Krankenhäusern zu leisten.

Vollblutspende:
Die Reservebestände überlebenswichtiger Blutkonserven befinden 
sich noch immer kontinuierlich am unteren Rand. Ein vermehrtes 
Spendeaufkommen in den kommenden Tagen und Wochen würde die 
Situation merklich entspannen. Bei nach wie vor hohem Bedarf der 
Kliniken kann die Versorgung aktuell jedoch weiterhin gewährleistet 
werden. Spendewillige, die sich in den vergangenen 14 Tagen in einem 
Coronavirus-Risikogebiet aufgehalten haben, werden zur Blutspende 
zugelassen, wenn sie einen negativen Abstrichtest auf SARS-CoV-2 be-
sitzen, der nicht früher als 48 Stunden vor der Einreise nach Deutsch-
land durchgeführt wurde. 



Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de

Pro� tieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie 

noch heute eine kostenlose Erstberatung. 

Wir verkaufen Ihre Immobilie 

zum besten Preis

• Verkauf – provisionsfrei für Verkäufer

• Wertermittlung

• Vermietung

www.cwc-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum besten Preis

Profitieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie        

noch heute eine kostenlose Erstberatung.

Verkauf 

Wertermittlung

Vermietung

Dipl. Ing.(FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de
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COVID19 Genesene als Plasmaspender  
für schwer COVID19 Erkrankte:
Ein Therapieansatz für schwer an COVID-19 erkrankten Personen ist 
die Gabe von Plasma von genesenen Spenderinnen und Spendern. 
Wer an COVID-19 erkrankt war und seit 4 Wochen geheilt ist, trägt An-
tikörper gegen das Virus in sich. Diese können mittels einer Blutplas-
maspende entnommen werden. Beim Blutspendedienst des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BSD) gibt es am Instituts-Standort München die 
Möglichkeit, mit einer sogenannten Rekonvaleszentenplasmaspen-
de einen wichtigen Beitrag zur therapeutischen Behandlung von CO-
VID-19-Patienten zu leisten.

Weitere Infos:
www.blutspendedienst.com/blutspende/services/ 
rekonvaleszentenplasma 

Kostenlose Hotline des Blutspendedienstes: 
0800/11 94 911 zwischen 8 und 17 Uhr oder unter  
www.blutspendedienst.com im Internet

Weiteres: Grillen, Feiern und Alkohol

Grillen ist auf öffentlichen Plätzen unter Einhaltung der geltenden 
Schutzmaßnahmen wieder erlaubt. Feiern dagegen wird an diesen 
Stellen untersagt. Darüber hinaus gibt es in der Stadt München an 
mehreren Plätzen inzwischen Alkoholverbot. An diesen definierten 
Hotspots ist der Konsum zeitweise untersagt. Dies betrifft zunächst 
die Nächte Freitag bis Sonntag. (Stand 09.09.2020)

COVID-19 Telefonseelsorge  
rund um die Uhr: 0151/42 40 25 12 

Die Erzdiözese München und Freising hat speziell ausgebildete Seel-
sorgerinnen und Seelsorger im Einsatz, um die Menschen zu beglei-
ten und zu unterstützen, die am Coronavirus erkrankt sind oder in 
Quarantäne leben müssen und seelsorglichen Beistand wünschen.

Die Gemeindereferent/Innen, Pastoralreferent/Innen, Diakone und 
Priester begleiten seelsorgerisch Patienten und Angehörige, die an 
Covid-19-erkrankt sind oder in Quarantäne leben müssen. Alle wurde 
in den Bereichen Hygiene und persönliche Schutzausrüstung 
 (Einmalhandschuhe, Mundschutz (FFP2-Maske), flüssigkeitsdichte 
Schutzkittel und Schutzbrillen inklusive der hygienischen Händedes-
infektion) geschult und gelten als Kontaktpersonen der Kategorie III. 
Alle haben sich freiwillig gemeldet und wurden aufgrund ihrer per-
sönlichen Eignung angenommen. Sie haben sowohl die Schulungen 
durchlaufen wie auch die Prüfung bestanden, so dass aktuell ca. 
50 Seelsorgerinnen und Seelsorger einsatzbereit sind. 

Wie ist die Einsatzgruppe Seelsorge erreichbar? 
• Immer und zu jeder Zeit: 24/7 Rufbereitschaft durch eigens 

 geschulte Personen
• Telefonnummer 0151/42 40 25 12 
• Per E-Mail unter einsatzgruppeseelsorge@eomuc.de

Tagesaktuelle Nachrichten  
rund um das Infektionsgeschehen  
im Internet:

• lokale Informationen:  
www.grasbrunn.de/coronavirusheader

• bayernweite Maßnahmen zum Infektionsschutz:  
www.coronakatastrophenschutz.bayern.de

• zum Pandemie-Verlauf in Bayern:  
www.lgl.bayern.de (Bürgerhotline: 09131/68 08  51 01  
von Mo.-Fr., 8-18 Uhr und Sa., 10-15 Uhr)

• zum deutschlandweiten Pandemie-Verlauf und  
zu medizinischem Hintergrundwissen: www.rki.de

• zum weltweiten Pandemie-Verlauf: covid19.who.int
• zu Reisewarnungen:  

www.auswaertigesamt.de/de/ReiseUndSicherheit
• Häufig gestellte Fragen in Bezug auf Corona finden Sie unter:  

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/ 
bevoelkerungsschutz/coronavirus/coronavirusfaqs.html

Coronavirus-Hotline

Die Hotline der Bayerischen Staatsregierung ist nach wie vor täglich 
von 8 bis 18 Uhr unter der Rufnummer 089/122 220 erreichbar und gibt 
Auskunft auf alle Fragen rund um Corona.

Information an alle Standbetreiber 

Neukeferloher Advents Zauber (NAZ) abgesagt
Covid-19 macht leider auch vor der Weihnachtszeit nicht halt! Des-
halb findet dieses Jahr keine NAZ-Veranstaltung am 1. Advents-
wochenende statt. Die bekannten Umstände, die umfangreichen 
Auflagen und die Unwägbarkeiten lassen keine zuverlässige Pla-
nung zu. Die Gesundheit geht vor. Das NAZ-Organisationsteam 
dankt für Ihr Verständnis und hofft sehr, diese schöne – bei Jung 
und Alt gleichermaßen beliebte – Veranstaltung für den Advent 
2021 wieder durchführen zu können.  Bleiben Sie gesund!
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Vor 75 Jahren endete 
der Zweite Weltkrieg, 
worin insgesamt über 
60 Millionen Men-
schen ihr Leben verlo-
ren haben. Dies muss 
uns heute gegenwär-
tig sein und die Schre-
cken des Krieges zu-
gleich unvergängliche 
Mahnmale zum Frie-
den bleiben. 

Sehr treffend empfahl Jean-Claude Junker, ehemaliger Präsident der 
Europäischen Kommission, in diesem Zusammenhang: „Wer an Euro-
pa zweifelt, der sollte Soldatenfriedhöfe besuchen. Nirgendwo besser, 
nirgendwo eindringlicher, nirgendwo bewegender ist zu spüren, was 
das europäische Gegeneinander an Schlimmstem bewirken kann. Das 
Nicht-Zusammenleben-Wollen und das Nicht-Zusammenleben-Kön-
nen haben im 20. Jahrhundert 80 Millionen Menschen das Leben ge-
kostet.“ 

Und genau diese Soldatenfriedhöfe sind bis heute die stummen Mah-
ner an das millionenfache Elend der Kriege. 

Der Volksbund erhält und pflegt weltweit 832  Anlagen, darunter 
452  Kriegsgräber stätten des Zweiten Weltkrieges. Gerade in Zeiten 
wieder zunehmender internationaler Krisen ist es dem Volksbund ein 
Anliegen, über den Gräbern der Millionen Toten der beiden Weltkriege 
zu Frieden, zur Versöhnung, zu mehr Verständnis und zum Miteinander 
aufzurufen. 

All dies ist Teil des humanitären Auftrags, dem sich der Volksbund seit 
nunmehr gut 100 Jahren verschrieben hat, der noch heute aus Folgen-
dem besteht:
• dem Hauptauftrag der Bundesregierung: der Suche, Bergung und 

würdevollen Bestattung von Kriegstoten im Ausland (nach wie vor 
jährlich ca. 20.000 bis 30.000 Tote, vor allem im Osten),

• der Identifizierung, Registrierung und Angehörigenbenachrich-
tigung sowie der Nachforschungsmöglichkeit mittels „Gräber-
suche  – online“ und dem damit verbundenen Zugriff auf knapp 
5 Millionen Verlustmeldungen,

• der Pflege der Gräber von 2,8 Millionen Kriegstoten und 832 Kriegs-
gräberstätten in aller Welt, 

• der Jugend- und Schularbeit, bei der wir alljährlich bis zu 
20.000 Schüler und Jugendliche aus allen Staaten Europas in unse-
ren Jugendbegegnungsstätten am Golm, in Lommel (B), Nieder-
bronn (F) und Ysselstein (NL) optimale Rahmenbedingungen für 
friedenspädagogische Projekte bieten. Das Gleiche gilt für Work-
camps auf Kriegsgräberstätten im In- und Ausland, wobei hier noch 
Pflegearbeiten im kleineren Umfang hinzukommen. 

Bitte begegnen Sie unseren Sammler/Innen freundlich und tragen Sie 
mit Ihrer Spende zum erfolgreichen Verlauf der landesweiten Haus-, 
Straßen- und Friedhofsammlung und der Gedenkkerzen-Aktion bei.
Wir freuen wir uns auch über Ihre Spende an:

IBAN: DE 07 7025 0150 0000 069666
Kreissparkasse MünchenStarnbergEbersberg
BIC: BYLADEM1KMS

https://www.volksbund.de/nl/ 
bayern/bezirksverbaende/bzmuenchen/kontakt.html 

Kriegsgräbersammlung vom 16.10. bis 1.11. Einladung zur Grenzbegehung
Am Vormittag des 17. Oktober findet die diesjährige Grenzbege-
hung statt. Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind recht 
herzlich dazu eingeladen, Teilabschnitte der Gemeindegrenze 
von Grasbrunn kennenzulernen. Die Grenzbegehung führt über 
Wiesen, Äcker und durch Wald und ist eine gute Gelegenheit, 
unter fachkundiger Leitung Führung der Feldgeschworenen der 
Gemeinde Grasbrunn, die genauen Gemeindegrenzen kennen-
zulernen.

Treffunkt: 9.00 Uhr, Kreuzung Hohenbrunner Weg/Glonner 
Straße (St 2079)
Es wird empfohlen, festes Schuhwerk und der Witterung ange-
passte Kleidung zu tragen. Die Grenzbegehung endet ca. 12 Uhr 
bei der Tankstelle in Keferloh.

CoronaBlumen geben Hoffnung
Kreativität wird in der nbh-Tagespflege groß-
geschrieben. „Mit dem Basteln aus unter-
schiedlichen Utensilien wie Styroporkugeln, 
Farbe oder Wattestäbchen sollen Konzentra-
tion und Feinmotorik der Damen und Herren 
trainiert werden“, erläutert Pflegefachkraft 
Ingrid Viehmann, in der Einrichtung zustän-
dig für das Basteln mit den oft an Demenz 
erkrankten Senioren und Seniorinnen. 
Jüngst gab es zu dem Training noch aktuel-

les Wissen dazu, plus ein wenig Hoffnung. „Als ich das Material vorbe-
reitete, kam mir gleich das allgegenwärtige Bild des Corona-Virus aus 
den Medien in den Sinn. Mir war klar: Diese Kreationen würden „Coro-
na-Blumen“ heißen, weil sie dem Virus so ähnlichsehen. Und: Ich woll-
te die Gelegenheit nutzen, das Thema mit den Gästen aufzufrischen – 
auf eine angenehme Art.“ Der Vorschlag kam bei den Damen und 
Herren gut an. 

So berichtete Pflegerin Viehmann spontan Aktuelles und Wissenswer-
tes über die Corona-Pandemie, auch über Hygieneregeln und die Not-
wendigkeit von zwischenmenschlichem Abstand, während immer 
mehr bunte „Corona-Blumen“ die Vase füllten. „Wichtiges wurde mit 
Freude verstanden und schon Bekanntes vertieft“, so Viehmann. 
„Ängste konnten sichtlich genommen werden. Die Gäste fühlten sich 
danach sicherer und wünschten sich gegenseitig alles Gute.“ 
Mehr  Information auf www.nbh-tagespflege.de

Bilanz des 43. nbhSommerferienprogramms
Nachdem die Corona-Welle im Sommer abklang, konnten die Kinder in 
Ferienprogrammen wieder viel entdecken und mit anderen Kindern zu-
sammen sein. Dabei war es auch der Nachbarschaftshilfe Vaterstetten 
möglich, die meisten Ferienprogramme mit tatkräftiger Unterstützung 
von 23 ehrenamtlichen Helfern umzusetzen. Nur 9 Angebote der 43 
geplanten Veranstaltungen mussten von den Kooperationspartnern 
teilweise kurzfristig wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden. 
Von insgesamt 743 Anmeldungen haben 574 Kinder am Sommerferien-
programm teilgenommen, 169 Kinder standen auf den Wartelisten.
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Feierliche Eröffnung der „bilingualen Kinderstube“
Im Beisein des Zweiten Bürgermeisters Detlef Wildenheim und 
 Ver tretern aus Politik und Verwaltung durchtrennten die Ein-
richtungsleite rinnen Sharmila Jha und Jaqueline Mendel (Foto) am 
letzten August wochenende symbolisch das Eröffnungsband der neu-

en Kindertagesstätte „Die bilin-
guale Kinderstube“ in Gras-
brunn. Die Einrichtung, welche 
in den ehemaligen Büroräumen 
der Gemeindewerke Grasbrunn 
am St.-Ulrich-Platz unterge-
bracht ist, kann ab September 
eine Betreuung für 10 Kinder im 
Alter von 1 bis 6 Jahren anbieten.

Auf diesen Moment haben die 
staatlich anerkannte Erzieherin 
Jaqueline Mendel und die Sozi-

alwissenschaftlerin Sharmila Jha hingearbeitet und können sichtlich 
stolz auf das Ergebnis sein. Nach einer wochenlangen Umbau- und 
Einrichtungszeit, bieten die kindgerechten und großzügig geschnitte-
nen Räume viel Platz zum Spielen, Austoben und Lernen. Die maßge-
benden Eckpfeiler der pädagogischen Lern- und Erziehungsarbeit lie-
gen in der Naturverbundenheit, der musikalischen und zweisprachigen 
Betreuung der Kinder. Somit ist ein ideales Umfeld zum Aufwachsen 
der Kinder gegeben. In seinem Grußwort dankte der Zweite Bürger-
meister Detlef Wildenheim allen Beteiligten für die hervorragende Zu-
sammenarbeit und wünschte beiden Leiterinnen alles Gute und viel 
Erfolg in der Umsetzung ihrer weisenden Konzeption.

DIE NBH IM OKTOBER
AB DO., 01.10., 16 UHR: Capoeira für Kinder (46 Jahre)
6 X FREITAGS, 02.10.-06.11., 9.15 UHR: Babymassage
4 X MONTAGS, 05.10.-26.10.: Montagstreff (1-3 Jahre um 9 Uhr, 
0-12 Monate um 10.30 Uhr) mit Online-Anmeldung
SA., 17.10., 10 UHR: BabysitterSeminar
DI., 27.10., 19 UHR: Naturkosmetik selbst gemacht
MI., 28.10., 19 UHR: Vortrag „The Terrible Two – die Trotzphase“

Mehr Infos und Anmeldung online auf www.nbhvaterstetten.de

Ich hatte Ferien mit dem Bürgermeister
Das neue Kindergarten- und Schuljahr hat begonnen. Die Kinder tref-
fen nun wieder regelmäßig ihre Freunde und haben sich viel zu erzäh-
len. Einige können von einem spannenden Ferientag mit dem Bürger-
meister berichten, welcher in der letzten Ferienwoche stattfand.

Am 3. September erwartete Bürgermeister Klaus Korneder 21 Kinder 
hinter dem Rathaus in Neukeferloh. Mit Fahrzeugen der Grasbrunner 
und Harthausener Feuerwehr und mit jeder Menge Spaß ging es an 
diesem Tag von Station zu Station. Beim Landwirt Georg Bockmaier 
erkundeten die Kinder die Felder, lernten anhand eines Lehrpfades 
viel über die kleinen, fleißigen Bienen und sammelten eigenhändig 
Kartoffeln vom Feld. Die Ernte wurde im Kartoffelfeuer zubereitet und 
danach genüsslich mit Butter und Salz verspeist. Zwischendurch be-
staunten die Kinder Mähdrescher und weitere großen Maschinen der 
Landwirtschaft, für die es sogar eine Waage gibt. Darauf passen auch 
alle Teilnehmer des Ferientags: Mit vollen Bäuchen brachten alle Kin-
der und unser Bürgermeister genau 700 Kilogramm auf die Waage. Wer 
hätte das gedacht.

Gestärkt fuhren alle weiter zum Aktivstall Grasbrunn, wo sie von zahl-
reichen großen und kleinen Hunden begrüßt wurden. Hier konnten die 
Kinder die Pferde im offenen Stall besuchen und erfuhren Wissenswer-
tes zur Haltung und Pflege der Tiere. In der Reithalle wurden extra für 
den Besuch der Kinder echte Hindernisse aufgebaut. Die Freude ließ 
nicht lange auf sich warten. Alle Kinder hatten einen riesigen Spaß und 
tobten sich aus. Nach so viel Action gab es Brezn und Würstl, um dar-
auf die dritte Station des Tages erleben zu können: Die Feuerwehr 
Harthausen.

Kommandant Georg Schachtner und sein Team hatten ein interessan-
tes Programm vorbereitet, womit es jede Menge zu erfahren, zu ent-
decken und auszuprobieren gab. Dazu gehörte u. a.: die Einsatzübung 
„Brand“ mit Wasserversorgung, der Atemschutz, der First Responder 
mit gesamter Ausstattung, die Rettungsschere und die „Wassersau“ 
als Highlight. Hier durften die Kinder den Wasserwerfer des Tanklösch-
fahrzeugs unter Anleitung sogar selbst bedienen.

Alle Kinder hatten einen tollen Tag mit unserem Bürgermeister und 
können sicher noch lange von den vielen Erlebnissen berichten.

Die Offene Kinder und 
 Jugendarbeit ist auch im 
 Oktober für euch da!
Die Kinder- und Jugendarbeit Grasbrunn konnte bereits im Juli 
 2020 aktionsweise wieder durchstarten. Und auch im Oktober hat 
sie für euch wieder verschiedene Aktionen geplant. Die jeweiligen 
Aktionen könnt ihr auf der Homepage der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit Grasbrunn checken. 

https://www.jugendtreffgrasbrunn.de/

Und die Mailadresse, unter der ihr euch für die Aktionen  anmelden 
könnt: freizeit@jugendtreffgrasbrunn.de
Derzeit ist ein Besuch im Lemon Club oder im Flashlight nur zu 
den Aktionen und nur mit vorheriger Anmeldung möglich.

Schulweghelfer weiterhin gesucht!
Dank tatkräftiger Koordination von Carina Becher, Simin Rothballer und 
Eva Schöllhammer konnten bisher immer alle Übergänge besetzt wer-
den. Zu Beginn der neuen Schulsaison jedoch werden immer noch 
Schulweghelfer in allen Ortsteilen gesucht. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Rathaus bei Frau Doreen Brüsehaber (Tel. 089/46 10 02-
103, doreen.bruesehaber@grasbrunn.de) oder bei den Koordinatoren 
direkt:

Neukeferloh: Carina Becher, Tel. 0171/4 18 99 16, carina@pianoband.de

Grasbrunn: Eva Schöllhammer, Tel. 089/46 13 88 56, eva@lernkurve.de

Harthausen: Maren Petroll, marenpetroll@outlook.com  
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Der kleine Umweg über die Parallelstraße ist um ein Vielfaches siche-
rer, weshalb wir alle Eltern bitten, ihre Kinder morgens ein paar Minuten 
eher zur Schule zu schicken und auch den Heimweg der Kinder eben-
falls über die Winterstraße „einzuprägen“.

Bereits im letzten Schuljahr wurde bei einem gemeinsamen Treffen mit 
unserer Schulwegkoordinatorin Frau Becher, dem Ansprechpartner 
der Baustelle und Mitarbeitern aus dem Rathaus die Lage der Baustel-
le und Problematik für den Schulweg vor Ort besprochen. Im Hinblick 
auf alle Beteiligten, ist diese Empfehlung die aktuell effektivste Varian-
te, um den Kindern Schutz zu bieten. 

Die Schulweghelfer, die an der betroffenen Stelle im Einsatz sein wer-
den, werden die Kinder zusätzlich darauf hinweisen. Parallel werden 
die Lehrer der Grundschule den Kindern den Rat mitgeben über die 
Winterstraße zu gehen – auch auf dem Rückweg. Bitte gehen Sie für 
ihre und andere Kinder mit gutem Beispiel voran, wenn Sie Ihre Kinder 
selbst zu Schule begleiten, und vermeiden Sie die Kurve in die Wald-
straße. Kinder lernen durch Nachahmung.

  

Ein besonderer Schwerpunkt im Schuljahr 2020/21 liegt im Bereich der 
digitalen Bildung. Bereits in den vergangenen Schuljahren haben alle 
Schulen ein eigenes Medienkonzept entwickelt mit einem schulspezi-
fischen Mediencurriculum, einem digitalen Ausstattungsplan sowie 
 einem genau auf die Einzelschule zugeschnittenem Fortbildungsplan. 
In enger Absprache mit den jeweiligen Kommunen und mit von der 
 Bayerischen Staatsregierung zur Verfügung gestellten Fördergeldern 
wurden Rahmenbedingungen für eine zeitgemäße technische Ausstat-
tung der Schulen geschaffen. 

Digitalisierung der Grundschule  
Neukeferloh schreitet voran

 

Dank dieser diversen Fördermittel des Bundes und des Land Bayerns 
schreitet die Digitalisierung auch in unserer Grundschule in Neukefer-
loh voran. Bereits zum letzten Schuljahr konnte die Gemeinde Gras-
brunn alle Klassenräume mit einem Beamer, einem Lehrer-iPad und 
einem entsprechenden Tablet Stage für die Nutzung des iPads als Do-
kumentenkamera ausstatten.

Zum Schuljahresbeginn sind nun alle Klassenlehrer/Innen mit einem 
eigenen Laptop versorgt worden. Mit den 15 Zoll Geräten inklusive ei-

Corona fordert den Schulstart heraus: Mit neuen Hygiene- und Vor-
sichtsmaßnahmen geht es in das neue Schuljahr. Die gesamte bayeri-
sche Lehrerschaft hatte bis zum 18. September die Möglichkeit, sich 
kostenlos und freiwillig auf das Coronavirus testen zu lassen. Weiter-
hin gilt auf dem gesamten Schulgelände weiterhin die Maskenpflicht. 
Schüler ab der 5. Klasse trugen in den ersten Schulwochen die Masken 
auch während des Unterrichts.

Was ist nun aufgrund der Pandemie  
in unserer Grundschule zu beachten?

 

• Es gibt zwei Ein- und Ausgänge. Die Kinder mit einem im 1. OG gele-
genen Klassenzimmer betreten und verlassen das Haus in der Leon-
hard-Stadler-Straße, alle übrigen aus den anderen beiden Stock-
werken über die Birkenstraße.

• Es besteht Maskenflicht auf allen Verkehrsflächen, nicht aber im 
Klassenzimmer. Dies gilt sowohl für die Kinder wie das Personal.

• Die Elternabende wurden auf die dritte Schulwoche verlegt. Es darf 
nur ein Elternteil pro Kind teilnehmen.

• Bei der Einschulungsfeier wird auf eine gemeinsame Feier für alle 
Kinder verzichtet. Der Elternbeirat bietet während der Wartezeit 
(Kinder sind im Klassenzimmer) keine Bewirtung an. 

• Die Begrüßung der Erstklässler findet klassenweise im Bürgerhaus 
Neukeferloh statt.

• Auf eine Durchmischung der Klassen wird nach Möglichkeit verzich-
tet. Daher wurden in den ersten Klassen konfessionell nur bedingt 
gemischte Klassen gebildet.

• Der Unterricht findet in allen Fächern wieder im Vollbetrieb statt. 

• In der Klassengemeinschaft darf nicht gesungen werden. Dies kann 
allenfalls draußen mit einem Abstand von 2 Metern erfolgen. 

Empfehlung für den Schulweg in Neukeferloh

Aufgrund der Baustelle in der Saarlandstraße ist die Kurve in die Wald-
straße schlecht einsehbar. Deshalb möchten wir allen Eltern, deren Kin-
der gewöhnlich die Waldstraße nutzen, die Empfehlung aussprechen, 
die Kinder über die Winterstraße zur Schule zu schicken. Der Übergang 
findet ab sofort jedoch nicht am Zebrastreifen beim Rathaus statt, son-
dern auf Höhe des dort bekannten Briefkastens an der Ecke Lerchen-
straße/Saarlandstraße. Da es dort keinen Zebrastreifen gibt, ist der 
Übergang an dieser Stelle nun durch zwei Schulweghelfer besetzt. 

 

Ein neues Schuljahr begann und bei vielen Kindern ist es das erste. Die Gemeinde Grasbrunn wünscht allen Kindern einen guten Start und 
insbesondere den Erstklässlern einen unvergesslichen Einschulungstag sowie viel Freude beim Lernen und Entdecken! Ganz unbeschwert 
können wir durch die CoronaPandemie und den dazugehörigen Maßnahmen zur Bekämpfung nicht starten, doch mit jeder Menge Vorsicht und 
Rücksicht wird uns die Schulzeit gelingen.
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

WIR BERATEN 
SIE GERNE 

UND UNVER-
BINDLICH

by Nina & Stephen Thorp

Aktion: 10% Rabatt auf alles!

In Weißenfeld: Mi.-Sa. 10 bis 17 Uhr

OnlineShop: www.freeform24.de
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nem i5 Prozessor der neuesten Generation sollen die Lehrer bei 
der Unterrichtsvor- und -nachbereitung unterstützt werden. Au-
ßerdem sollen so die Möglichkeiten für den digitalen Unterricht 
verbessert und vereinheitlicht werden. Für die Schülerinnen und 
Schüler stehen darüber hinaus 20 Laptops bereit, welche für den 
Unterricht genutzt werden können oder im Falle weiterer Schul-
schließungen ausgeliehen werden können, um das Homeschoo-
ling für alle Kinder zu ermöglichen. Dank des Förderprogramms 
des Bundes und einer schnellen und unkomplizierten Genehmi-
gung konnten diese Maßnahmen in Rekordzeit umgesetzt wer-
den. Ein Dank geht auch an den Elternbeirat der Grundschule 
Neukeferloh für die tatkräftige Unterstützung dieses Projekts.

Zwei andere Maßnahmen, die eigentlich zum Schuljahresstart ge-
plant waren, müssen nun allerdings warten: Die Grundschule und 
die Gemeinde hätten gerne für alle Klassenräume digitale Recher-
chestationen angeschafft und zwei Klassensätze iPads erworben, 
um die digitale Bildung zu unterstützen. Dies kann nun erst in 
 einem nächsten Schritt umgesetzt werden, sobald der Gemeinde 
die entsprechenden Fördergenehmigungen vorliegen.

Berater unterstützen die Schulen  
bei der Gestaltung des digitalen Wandels

 

Sowohl Lehrkräfte mit geringen Vorerfahrungen als auch solche 
mit umfangreichem Vorwissen haben von Seiten des Staatlichen 
Schulamts im Landkreis München wichtige Ansprechpartner/ 
Innen in Fragen der Medienbildung an Schulen. Sie begleiten die 
Medienkonzeptarbeit, koordinieren Fortbildungsbedarfe, bilden 
selbst Lehrkräfte fort, bieten Informationsveranstaltungen an und 
beraten die Schulen und Schulaufwandsträger in IT-Ausstattungs-
fragen. 

Zur Unterstützung der schulinternen und lokalen Lehrerfort-
bildungen ist seit dem Schuljahr 2019/2020 ein Referentennetz-
werk von Expertinnen und 
Experten zu vielfältigen 
Themen der digitalen Bil-
dung auf Regierungsebe-
ne etabliert. Diese stehen 
den Schulen für schul-
interne Fortbildungsmaß-
nahmen zur Ver fügung. 



„Wetterling“
Erzieher:innen können  

das übersetzen!

Die Gemeinde Grasbrunn sucht  
erfahrene pädagogische Fachkräfte.  

Und solche, die es werden wollen.

www.grasbrunn.de/jobs
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Gratulation an die Jahrgangsbesten!
Zahlreiche Schüler und Schülerinnen machten im vergangenen Schul-
jahr unter bisher nie dagewesenen Bedingungen ihren Schulab-
schluss. Für die Absolventen bedeutet dies gleichzeitig der Beginn 
 einer neuen Reise. Bevor diese starten kann, gratulierte Bürgermeister 
Klaus Korneder den Jahrgangsbesten der Gemeinde Grasbrunn zu 
 ihren hervorragenden Ergebnissen.

Sarah D´hein schloss ihr Abitur am Ernst-Mach- 
Gymnasium mit einer Bestnote von 1,3 ab 
und hat sich für ein Psychologiestudium 
an der LMU in München beworben, alter-
nativ würde sie aber auch in Regensburg 
ihr Studium beginnen. Da Corona be-
dingt das Studium erst ab November be-
ginnt, bleibt genügend Zeit für Städte-
trips in Deutschland. Vor allem Hamburg 
und Dresden stehen ganz oben auf ihrer Liste.

Johanna Maier aus Harthausen schloss ihren 
Realschulabschluss mit der hervorragen-

den Note 1,08 ab. Im Herbst wechselt die 
leidenschaftliche Schützin ans Humboldt 
Gymnasium, um das allgemeine Abitur zu 

erlangen. Ihr Wunsch ist es Tiermedizin zu 
studieren. Leider fällt Corona bedingt in 

diesem Jahr der Dänemark-Urlaub aus. 

Stefanie Bretting und John Stewardson werden ihr Studium an 
der Technischen Universität München beginnen, um den Ab-
schluss „Bachelor of Science“ in Naturwissenschaften zu erlan-
gen. Nachdem die beiden mit Bravour das Abitur am Humboldt-
Gymnasium mit einem Durchschnitt von 1,2 und 1,3 ablegten, 
nutzt Herr Stewardson die freie Zeit mit Fußball, Tennis und einem 
Gartenprojekt im heimischen Garten, während Frau Bretting sich 
auf eine Städtereise nach Amsterdam freut.

Bürgermeister Klaus Korneder sowie die gesamte Gemeindeverwal-
tung wünschen allen Absolventen alles Gute und viel Erfolg für den 
weiteren Lebensweg.

Zu den Jahrgangsbesten 2020 gehört auch Yannick Elsten. Er be-
suchte das Humboldt-Gymnasium und schloss sein Abitur mit der 
Traumnote 1,0 ab. Zum Redaktionsschluss befand sich Herr Els-
ten im Urlaub. Wir sind sicher, dass auch er spannende Pläne für 
seinen Lebensweg hat.



Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

GESUNDE ZÄHNE 
EIN LEBEN LANG
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

Zahnärztin Natalie Reuel 
angestellter Zahnarzt Dott. Maurizio Marcon

Lilienblüte
Thai-Massage & Kosmetikstudio

Neue Poststraße 23 . Baldham
Tel. 08106/380 49 18

Mobil 0176/845 18 228
www.lilienbluete.de

Öffnungszeiten: Di-Do 9-18 Uhr, Fr 10-20 Uhr , Sa 10-16 Uhr

Rückenschmerzen? Dann kommen Sie doch zu uns!
Herbst-Aktion gilt von Dienstag bis Donnerstag:
60 Minuten Massage für 53 Euro statt 58 Euro

Aktion gilt nicht bei Gutscheineinkauf und ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
Zutritt zu unserem Studio ist nur mit Mund-Nasenschutz-Maske

möglich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Haus Maria Linden ist eine Einrichtung für Erwachsene 
mit Behinderung in Vaterstetten. Wir suchen für eine unserer 

Wohngruppen mit vorwiegend älteren pflegebedürftigen 
Männern und Frauen baldmöglichst eine

Pflegefachkraft 
(m/w/d)

(Kranken- und Gesundheitspfleger/in, 
Altenpfleger/in oder vergleichbare 

Qualifikation)
in Voll- oder Teilzeit.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter: 
www.haus-maria-linden.kjsw.de 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

Haus Maria Linden, Arnikastraße 1, 85591 Vaterstetten 
oder kontakt.hml@kjsw.de

(Aus Sicherheitsgründen bei Online-Bewerbungen bitte die Anhänge nur im pdf 
Format senden.) Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: T: 08106 / 8946-0
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Mit Pinsel und Farbe 
durch die Corona-Zeit

Malwettbewerb 
für Pflegekinder
Die während des Lock-
downs entstandenen Bil-
der können ab Herbst im 
Landratsamt bewundert 
werden. Das Kreisjugend-
amt möchte dabei auch 
auf den Bedarf nach Pfle-
gefamilien aufmerksam 
machen. 

In herausfordernden Zei-
ten wie diesen, ist ge-
genseitige Unterstüt-
zung, Aufmerksamkeit und Zusammenhalt von großer 
Bedeutung. Deshalb organisierte der Pflegekinderdienst des Landrats-
amts München einen Malwettbewerb für alle Pflegekinder im Landkreis. 
Es war dem Team ein besonderes Anliegen, die Pflegekinder zu einer 
gemeinsamen, sichtbaren und positiv besetzten Aktion zu bewegen. 
Unter dem Motto „Auf was freust Du Dich am meisten, wenn wir alle wie-
der gemeinsam raus gehen können?“ wurden Pflegekinder im Alter von 
drei bis fünfzehn Jahren zum Malen inspiriert und nahmen zahlreich teil. 
Die Kinder und Jugendlichen gestalteten bunte und positive Bilder mit 
unterschiedlichsten Motiven und Malweisen – dabei haben sie sich 
sehr konkrete Gedanken um die Zeit nach Corona, aber auch um ein Le-
ben mit Freude und der Integration der neuen Situation gemacht. 

Ab Herbst werden die Bilder in die Räumlichkeiten des Landratsamts 
zieren. Bei Fragen rund um das Thema Pflegekind steht das Team des 
Pflegekinderdienstes Interessierten gern zur Verfügung. 

Immer wieder Pflegeeltern gesucht! 
Das Kreisjugendamt München sucht laufend Pflegeeltern, die Kinder 
für bestimmte Zeit oder dauerhaft bei sich zu Hause aufnehmen und 
betreuen möchten. Pflegekinder sind Kinder, die nicht mehr in ihren 
Familien leben können und für bestimmte Zeit oder dauerhaft ein an-
deres Zuhause benötigen, wo sie Halt erfahren, liebevoll aufgenom-
men und gefördert werden, sodass eine Heimunterbringung vermie-
den werden kann. Besonders für kleinere Kinder bietet ein familiärer 
Rahmen eine gute Chance, eine neue stabile Bindung aufzubauen und 
Struktur und Halt zu erleben, die diese dringend benötigen. 

Welche Voraussetzungen gibt es? 
Pflegeeltern sollten vor allem genügend Zeit haben, um ihrem Pflege-
kind gerecht zu werden. Wichtig ist auch die nötige Offenheit gegen-
über den Herkunftseltern des Pflegekindes, um Besuchstermine zu 
unterstützen. Auch über ein gesichertes Einkommen und ausreichend 
Wohnraum sollten die Pflegeeltern verfügen und zudem psychisch und 
physisch stabil sein. 

Das Kreisjugendamt München stellt ein mehrmonatiges Überprü-
fungsverfahren inklusive Ganztagsseminar sowie eine fortlaufende 
Begleitung durch Supervision und Fortbildungen für die Pflegeeltern 
sicher. Pflegeeltern haben ein Anrecht auf Elternzeit, Kindergeld und 
altersabhängiges Pflegegeld.

Interessierte können sich für ein unverbindliches persönliches Infor-
mationsgespräch gerne bei Brigitta Heck unter der Telefonnummer 
089/62 21-22 93 oder bei Claudia Parlour unter 089/62 21-21 70 mel-
den.
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SCHNELL ZUR HAND
Notrufnummern
Notruf (Polizei) 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Gehörlosennotruf 089 / 1 92 94
Gaswache 089 / 153 0-1 oder -16
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
Telefonseelsorge (evang.)  0800 / 1 11 01 11 
Telefonseelsorge (kath.) 0800 / 1 11 02 22
Suchthotline 089 / 28 28 22
Frauennotruf 089 / 76 37 37
Krisendienst Psychatrie (durchgehend) 0180 / 655 3000 (24 h/Tag erreichbar)
Polizeiinspektion 27 Haar 089 / 46 23 05-0
Wasser - Gemeindewerke (Rohrbrüche) 0160 / 90 64 95 66
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 2 61 76 97
Medizinische Notrufnummern 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 089 / 7 23 30-93
Apothekennotdienst  0800 / 0 02 28 33
Giftnotruf 089 / 19 240
Naturheilkunde-Akuthilfe 089 / 50 30 50
Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon 0800 / 1 11 05 50
Familiennotruf 089 / 2 38 85 66
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 1 11 03 33
Kinderschutzzentrum 089 / 55 53 56
Kreisjugendamt im Landratsamt München 089 / 62 21-0 
Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst 089 / 29 45 28
Tierrettung München e.V. 01805 / 84 37 73
Medizinische Kleintierklinik der LMU 089 / 21 80 26 50

Adressen/Öffnungszeiten

Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
Tel. 089 / 46 10 02-0
Fax 089 / 46 10 02-190 (Sekretariat)
www.grasbrunn.de
Mo.-Fr. 8 -12 Uhr und Di. 14 -18 Uhr

Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße
Tel. 089 / 46 66 36
1.04.-30.09.: Di. 13 -19 Uhr, 
Mi., Fr. 13 -17, Do. 9 -12, Sa. 9 -13 Uhr
1.10.-31.03.: dienstags nur bis 18 Uhr 

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße
Tel. 08106 / 30 20 87
Do. und Fr. 13 -17, Sa. 9 -12 Uhr

Gemeindewerke Grasbrunn
St.-Ulrich-Platz 4, 85630 Grasbrunn 
Wassermeister:  
ralf.krueger@gw-grasbrunn.de 
Notruf (Rohrbruch): 0171 / 3 03 77 71 
Buchhaltung: Tel. 089 / 46 26 99 44 
buchhaltung@gw-grasbrunn.de 
info@gw-grasbrunn.de 
www.gw-grasbrunn.de

V E R A N S TA LT U N G E N  I M  O K T O B E R
AUS DEM RATHAUS

Samstag, 03.10.
Beflaggung staatlicher Gebäude in Bayern 
– Heute: Tag der Deutschen Einheit

Donnerstag, 08.10. • 19.30 Uhr 
Bürgerversammlung der Gemeinde  
Grasbrunn im Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 13.10. • 18 Uhr 
Sitzung des Hauptausschusses
verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 13.10. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau, Umwelt  
und Verkehrsausschusses
verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 17.10. • 9 Uhr 
Grenzbegehung der Gemeinde Grasbrunn
Treffpunkt: Kreuzung Hohenbrunner Weg/
Glonner Straße (St 2079)

Dienstag, 20.10. • 18.30 Uhr 
Sitzung des Finanzausschusses
verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 27.10. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats, BüH Neukef.

KULTUR

GEMEINDEBÜCHEREI UND KULTURCAFÉ 
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH

Dienstag, 06.10. • 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre)
Gemeindebücherei

Donnerstag, 10.10. • 1718 Uhr 
Stricktreff, Kulturcafé

Mittwoch, 27.10. • 16 Uhr 
Bilderbuchkino „Bauer Beck im Versteck“
(ab 4 Jahre), Gemeindebücherei

Freitag, 30.10. • 19.30 Uhr 
Gruselabend (ab 8 Jahre)
Gemeindebücherei

KUNST UND KONZERTE
Sonntag, 11.10. • 17 Uhr 
Chor und Orchesterkonzert
St. Ottilie, Möschenfeld

Sonntag, 11.10. • 19.30 Uhr 
Vaterstettener Rathauskonzert: 
Transatlantische Geschichten – Musik & 
Erzähltes mit August Zirner & Sven Faller
Bürgerhaus Haar (nur für  Abonennten)

Dienstag, 13.10. 
Kunstausstellungsbeginn „Wilde’s Bunt“ 
mit Werken von Ute WildeRegel
Rathaus Neukeferloh zu Öffnungszeiten

Samstag, 24.10. • 19 Uhr 
BACH & MORE: Konzert für Cello und 
Orgel – Werke von Barock bis Moderne 
Kath. Kirche St. Aegidius Keferloh

Samstag, 24.10. • 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
KulturGut Grasbrunn: 
Blechbixn – „FoxDevilsWild“! 
(wenige Restkarten bei Schreibwaren Lois)
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 25.10. • 17 und 19.30 Uhr
Kulturverein BaldhamZorneding: 
2. Abonnementkonzert 
Kammermusikzyklus 2020/21  
Martinstadl Zorneding  

SENIOREN

Mittwoch, 07.10. • 14 Uhr
SeniorenAktiv/Seniorentreff Grasbrunn e.V.: 
Besuch Brunnenhaus des Wasserwerks  
Grasbrunn
Treffen gegenüber Gaststätte „Forstwirt“
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SPORT UND FREIZEIT

Mittwoch, 28.10. • 19 Uhr 
Treffen TalenteTauschring Vaterstetten 
und Umland
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer, 1. UG

WIRTSCHAFT UND UMWELT

Montag, 12.10. • 19 Uhr 
Fachgespräch: PVNutzung nach Ablauf 
der EEGFörderung
Online-Seminar; www.energieagentur- 
ebe-m.de/themen/termine

Dienstag, 20.10. • 19 Uhr 
Fachgespräch: Klimaschutz mit Messer 
und Gabel
Online-Seminar; www.energieagentur- 
ebe-m.de/themen/termine 

SOZIALES

Montagstreff im Oktober – Spielen  
und Kennenlernen für Eltern und  
Kinder 1 bis 3 Jahre bzw. 0-12 Monate
NBH, Brunnenstr. 28, Baldham

Samstag, 17.10. • 1015.30 Uhr
Babysitterseminar
NBH, Brunnenstr. 28, Baldham

Dienstag, 27.10. • 1921 Uhr
Kurs: Lotion und Lippenpflege – 
Naturkosmetik selbst gemacht
NBH, Brunnenstr. 28, Baldham

Mittwoch, 28.10. •  1921 Uhr
Vortrag für Familien: 
„The Terrible Two – die Trotzphase“
NBH, Brunnenstr. 28, Baldham

ab Freitag, 16.10. bis 01.11.
Kriegsgräbersammlung
Volksbund deutsche 
Kriegsgräbervorsorge e.V.

KIRCHEN

EVANG.-LUTH. PFARRAMT  
PETRIKIRCHE
Freitag, 23.10. • 18.3020 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Gedankliche Grundlagen – die Theologen 
Johann Gottfried Herder und Friedrich 
Daniel Ernst Schleiermacher
Baldham Gemeindesaal Petrikirche

Freitag, 30.10. • 18.3020 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Religion, Bilderwelt, Künstlerpersönlich
keit – der Maler Caspar David Friedrich
Baldham Gemeindesaal Petrikirche

Freitag, 13.11. • 1718.30 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Religion in Gedichten der Romantik
Baldham Gemeindesaal Petrikirche

Freitag, 13.11. • 19.3021 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Religion in Gedichten der Romantik
Neukeferloh, Kulturcafé Grasbrunn

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Grasbrunner Nachrichten, 

Ausgabe November:
 

9. Oktober 2020  

Freitag, 20.11. • 1718.30 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Heinrich Heine – Das Ende der Romantik 
und die Religion
Baldham Gemeindesaal Petrikirche

Freitag, 20.11. • 19.3021 Uhr
Religionsunterricht für Erwachsene: 
Heinrich Heine – Das Ende der Romantik 
und die Religion
Neukeferloh, Kulturcafé Grasbrunn

VORSCHAU

Samstag, 07.11. • 18.30 Uhr
Kriegerjahrtag in Harthausen  
(Messe entfällt wegen Corona) 
Kriegerdenkmal, Dorfplatz Harthausen

Sonntag, 08.11. • 18 Uhr 
Konzert für Saxophon,  
Harfe und Orgel
Evang. Petrikirche Baldham

Ab Montag, 09.11.11. • ab 6.30 Uhr 
Herbstkehrung und Wildkrautbesen
Gemeindegebiet

Montag, 09.11. • 19 Uhr 
Fachgespräch: Plastikflut
Online-Seminar; www.energieagentur- 
ebe-m.de/themen/termine

Dienstag, 10.11. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau, Umwelt  
und Verkehrsausschusses
verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Samstag, 14.11. • 19 Uhr 
Chor und Orchesterkonzert
Kath. Kirche Maria Königin, Baldham

Sonntag, 15.11. • 10 Uhr  
Volkstrauertag in Grasbrunn  
(Messe entfällt wegen Corona) 
Treffpunkt am Kriegerdenkmal

Sonntag, 15.11.
Beflaggung staatlicher Gebäude  
in Bayern – Heute: Volkstrauertag

Dienstag, 17.11. • 18 Uhr 
Sitzung des Finanzausschusses
Verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Donnerstag, 19.11. • 14 Uhr 
iPhone/Smartphone/TabletKurs –  
Treff für BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

Dienstag, 24.11. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
verlegt ins Bürgerhaus Neukeferloh

Dienstag, 26.11. • 18.30 Uhr 
Auftaktveranstaltung  
Bündelaktion für Photovoltaik  
der Gemeinde in Kooperation mit der 
Energieagentur Ebersberg- München 
Bürgerhaus Neukeferloh oder Online 
(wird zeitnah bekannt gegeben)

Samstag, 28.11. • zwei Vorstellungen, 
jeweils 18 und 20 Uhr
KulturGut Grasbrunn: Kabarettist  
Maxi Schafroth (Vorverkauf ab sofort) 
Bürgerhaus Neukeferloh

„ N E U E  B Ü R G E R B E W E G U N G 
U N D  E H R E N A M T “

I n g r i d  R ö s e r,  Te l .  0 8 9 / 4  6 0  41  92 ,
E  M a i l :  fa m i l y. r o e s e r @ t  o n l i n e . d e

TERMINE IM OKTOBER 2020

NORDIC WALKING:  
dienstags 8.30 Uhr, freitags 9.30 Uhr 

und sonntags 10 Uhr 

(Gehzeit: ca. 1 Stunde durch den  
Wald Richtung Möschenfeld) jeder 

Teilnehmer geht sein Tempo. Treffpunkt 
am Parkplatz vor der Turnhalle in  
der Leonhard-Stadler-Straße in  

Neukeferloh. Der „Einkehrschwung“ 
zum Hofladen beim Moar in Grasbrunn 

findet am Freitag, 30.10. statt. Auf 
vielfachen Wunsch geht es freitags 
spontan nach dem Nordic Walking  

in Nesli‘s Backcafé, Gartenstr. 22 in 
Neukeferloh.

BOULE
montags und donnerstags, ab 15 Uhr 
Treffpunkt bei der Traglufttennishalle  

im Sportpark Grasbrunn.

BOSSELN  
AM SAMSTAG, DEN 10.10.

Nik wartet um 14.30 Uhr am Parkplatz 
beim Wirtshaus am Sportpark 
 Grasbrunn und los geht‘s mit  

dem Bollerwagen. Sinn des Boßeln: 
Hier kann man in der Natur Spaß haben 

und ganz unkompliziert neue Leute 
kennen lernen, sich unterhalten und 
dabei die Kugel werfen. Im Anschluss 

gemütliches Beisammensein.

TERMINE DER GRUPPE  
„PLÖTZLICH IST MAN ALLEIN“

SONNTAGSTREFFEN MIT ERIKA 
Immer am 1. und 3. Sonntag im Monat 
(4. und 18.10.) ab 14 bis ca. 17 Uhr im 

Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn. An 
den zwei Sonntagen stehen Würfel- und 
andere Gesellschaftsspiele im Vorder-
grund, nicht die Gespräche. Jeder ist 

willkommen. 

MONATSTREFFEN  
am Freitag, den 16.10., ab 18 Uhr im 
 Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn. 

 



Fasanenstraße 22 .  Vaterstetten
Tel .  (08106) 30 700 96 oder Mobil  0175 /  161 33 22 

www.schnittpunkt-vaterstetten.de

IHR 5-STERNE-FRISEUR
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Der Landkreis München auf einen Blick
Zum nunmehr fünften Mal präsentiert die 
Statistikbroschüre auf unterhaltsame Wei-
se Zahlen, Daten und Fakten aus dem 
Landkreis – der Fokus liegt dieses Jahr auf 
den Senioren. 

Wussten Sie, dass 
Männer im Land-
kreis München mit 
durchschnittlich 
81,2 Jahren die 
höchste Lebens-
erwartung in 
Deutschland ha-
ben? Oder dass 
auf der Isar 1905 
der moderne Ka-
nusport begrün-
det wurde? 

Zugegeben – 
die Corona-
Pandemie ist 
derzeit weltweit das bestimmende 
Thema und die Auswirkungen auf unser 
wirtschaftliches, soziales und gesellschaft-
liches Leben sind heute allerhöchstens zu 
erahnen. Auch in die inzwischen fünfte 
Ausgabe von „Auf einen Blick“ hat das The-
ma natürlich Eingang gefunden; den 
Schwerpunkt hat das Landratsamt Mün-
chen allerdings bewusst anders gesetzt. 

Senioren statt Virus 

Das Redaktionsteam hat sich auf diejeni-
gen Landkreisbürger konzentriert, die ihr 
65. Lebensjahr vollendet haben und somit 
zu der Gruppe der Senioren gezählt werden. 
Momentan ist das jeder fünfte Einwohner – 
Tendenz steigend. Anhand anschaulicher 
Grafiken und ergänzender Texte stellt die 
Broschüre Herausforderungen wie Lösungs-

ansätze für Kommunal- und Kreisverwal-
tung, Vereine und Einrichtungen, aber auch 
die gesamte Gesellschaft dar. 

Neben der Schwerpunktthematik beschäf-
tigt sich „Auf einen Blick“ mit weiteren 

 bunten Themen-
feldern wie der 
Kommunalwahl 
im vergangenen 
Frühjahr, der Was-
serstoffregion Hy-
Bayern oder der 
kontroversen Dis-
kussion um den Bi-
ber. Diese werden 
durch weitere inter-
essante, wissens-
werte und manch-
mal auch kuriose 
Fakten rund um den 
Landkreis München 
ergänzt. 

Broschüre beim Landratsamt  
bestellbar 

Die neue Broschüre ist sowohl im Landrats-
amt München als auch in den Rathäusern 
der Kommunen kostenlos erhältlich. Wei-
terhin sind auch die Ausgaben der vorange-
gangenen Jahre mit den Schwerpunkten 
Energie, Bildung, Wirtschaft und Kinder 
kostenlos im Landratsamt München verfüg-
bar. Gedruckte Exemplare können per 
 E-Mail an die Pressestelle des Landrats-
amts unter pressestelle@lra-m.bayern.de 
bestellt werden. 

Digital können die Broschüren auf der Web-
site des Landkreises unter www.landkreis-
muenchen.de/broschueren herunterge-
laden werden. 

SeniorenAktiv – Seniorentreff Grasbrunn e.V.
Besuch Brunnenhaus  
des Wasserwerks Grasbrunn

Wasser aus der Leitung und Strom aus der 
Steckdose ist eine Selbstverständlichkeit. 
Aber wie das Wasser in die Leitung kommt, 
dieser Trivialität wollen wir am Mittwoch, 
7.10.2020 ab 14 Uhr auf den Grund gehen.

SeniorenAktiv und Anna Meschenmoser (Se-
niorenbeauftragte der Gemeinde Grasbrunn) 
haben aus diesem Anlass eine Führung durch 
das Brunnenhaus der Gemeinde Grasbrunn 
im Hohenbrunner Forst organisiert. Dort wird 
der Wassermeister der Gemeindewerke Gras-
brunn die Teilnehmer/Innen über die Wasser-
versorgung der Gemeinde informieren.

Die öffentliche Wasserversorgung ist eine Auf-
gabe der  Daseinsvorsorge (§ 50 Abs. 1 Was-
serhaushaltsgesetz) und in Bayern eine 
Pflichtaufgabe der Kommunen im eigenen 
Wirkungskreis. Die Gemeindewerke Gras-
brunn versorgen rund 7.000 Bürger/Innen aus 
den Gemeindeteilen Grasbrunn, Neukeferloh, 
Keferloh und Harthausen mit Trinkwasser aus 
zwei Brunnen. Möschenfeld verfügt über eine 
eigene (private) Wasserversorgung.

Treffpunkt ist der Parkplatz am Wasserwerk im 
Hohenbrunner Forst; an der Kreuzung der Ver-
bindungsstraßen Putzbrunn/Oberframmern 
und Harthausen/Siegertsbrunn (gegenüber 
der Gaststätte „Forstwirt“)

Anmeldung bei Hannelore Schauerbeck, 
Tel. 089/46 69 92

Fo
to

: C
op

yr
ig

ht
 B

et
tin

a 
O

be
rt



BADERTheo KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus Theo Bader
Dorfstraße 10 • 85591 Vaterstetten • Tel. 08106/ 68 60

Zuverlässige Autoreparatur aus Meisterhand

40 
JAHRE

Saarlandstraße 9
85630 Grasbrunn

Tel.: 0 89 / 45 08 00 80
Fax: 0 89 / 45 08 00 82

E-mail: info@ks-scharf-bau.de

MAURER/-IN
FLIESENLEGER/-IN

gesucht !

fachpraxis für 
medizinische fusspflege

Termine nach Vereinbarung
Rollstuhlgerechte Praxis

Verehrte patienten,

ich bin Ihre neue Podologin in Baldham.
Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites 
Angebot in angenehmer Atmosphäre.

Ich freue mich auf Sie!
Gepflegt und gesund,

Mit Ihrer Podologin,
maria rössler-parra

Marktplatz 9, 85598 Baldham
(eingang auf rückseite der
apotheke)
Tel.: 08106 - 2304371
www.podologie-roessler-parra.de
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Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites
Angebot in angenehmer Atmosphäre.
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Beliebter Freiluftgottesdienst in Grasbrunn

Die Kirche St. Ulrich in Grasbrunn ist innovativ. Zum wiederholten Mal 
hat sie ihren Gottesdienst (Maria Himmelfahrt am 15.08.) ins Freie ver-
lagert. Es ist bereits der dritte Freiluftgottesdienst im Anwesen der 
 Familie Grenzebach. Das Wetter spielte mit und so konnte alles wie 
geplant hergerichtet werden. Pfarrer Berkmüller und Diakon Stocker 
hielten eine feierliche Messe, die vom Moarhof-Dreigsang und stim-
mungsvollen Zitherklängen begleitet wurde. Ein herzliches Danke-
schön allen Helfern – so kann Gottesdienst in Zeiten von Corona auch 
gefeiert werden. 

St. Aegidius feierte im Freien
Dank dem positiven Einfluss des Wettergottes konnte am Sonntag, 
den 6. September, der Patroziniums-Festgottesdienst in Keferloh im 
Freien abgehalten werden. Der neue angelegte Vor-Kirchplatz, auf der 
Rückseite des Gasthofes Gut Keferloh, eignete sich dafür hervorra-
gend. Prälat Domkapitular Obermaier zelebrierte den Festgottesdienst 
mit Unterstützung von Diakon Karl Stocker. Prälat Obermaier betonte 
in seiner Predigt, dass die Kirche, die auf einem Felsen gebaut wurde, 
schon viele Krisen, wie Kriege, Seuchen und Krankheiten, überwunden 
hat. Er appellierte an alle, dass wir Menschen nach jahrelangem Kon-
sum wieder lernen müssen, Abstand zu halten. Stimmgewaltig beglei-
tete der Grasbrunner Dreigesang, unterstützt vom Zitterspieler, den 
Gottesdienst. Die Kapelle „Mia sans“ unter Leitung von Richard Stenz 
rundete die Messe musikalisch ab.

Anschließend trafen sich die Festtagsgäste zu einem gemütlichen Bei-
sammensein im Biergarten Gut Keferloh mit Musik der Kapelle „Mia 
sans“ und ließen den Vormittag gebührend ausklingen. 

Der Förderverein und Kirchstiftung St. Stephan Putzbrunn danken 
 allen helfenden Händen, die eine Durchführung des Freiluft-Fest-
gottesdienstes ermöglichten.
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Tel  089 / 627 47 661
Fax 089 / 627 47 662
info@getraenkeservice-voelkl.de          
www.getraenkeservice-voelkl.de

Partyservice . Catering
Verleih von Festausstattung.
Veranstaltungsraum Weinkeller.
Wir erledigen Ihren Metro Einkauf.

GETRÄNKESERVICE PAUL VÖLKL
Tägliche Lieferung in ganz München und Umgebung.
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Religionsunterricht für Erwachsene

Religion in der Ära der Romantik

Eine Zeitung prognostizierte im Jahr 1800, in zwanzig Jahren sei der 
christliche Glaube in Deutschland vollständig erloschen. Ein Zeitge-
nosse, der in die Hauptstadt Berlin kam, schrieb: „Die Kirchen waren 
leer, und verdienten es zu sein; die Theater waren gedrängt voll, und 
mit Recht.“ Die Aufklärung erschien den Menschen siegreich gegen-
über den Traditionen der Vergangenheit. Man erwartete ein Zeitalter 
der vollständigen Gleichgültigkeit gegenüber der Religion. 

Redaktion: Gereon, wow, du bist 
unter die YouTuber gegangen! Ein 
außergewöhnlicher, aber innova
tiver Weg für einen Pfarrer und 
Religionswissenschaftler, um 
über Religion zu sprechen. Was 
genau machst du da?
Gereon Sedlmayr: Mein YouTube- 
Kanal ist als „WG der Religionen“ 
aufzurufen. Darin geht es um Reli-
gion in ihrer ganzen Vielfalt – von 
der Steinzeit bis in die Gegen-
wart. Natürlich zwingt das Format 
dazu, die spektakulären, visuell auffälligen Aspekte zu betonen. Aber 
die Welt der Religionen gibt in dieser Hinsicht viel her. Ich möchte aber 
die Religionen nicht von ihrer problematischen, schlimmen Seite her 
beleuchten, z. B. die grellen Bilder vom IS verwenden. Es gibt noch viel 
mehr Dinge, zu denen man berechtigte Religionskritik loswerden 
kann. Die sollen nicht verschwiegen werden, aber sie sind nicht einmal 
die halbe Wahrheit.

Red.: Was ist dann dein Ziel?
GS: Mein Ziel ist es im Gegenteil, die Religion als etwas zu beleuchten, 
für das die Leute gute Gründe haben, das ihnen gute Gefühle gibt und 
mit dem sie leben und gegebenenfalls auch kritische Situationen 
überstehen.

Red.: Und wieso gerade YouTube?
GS: Die Idee war schon lange gereift. Ich habe vier Kinder zwischen 14 
und 20 Jahren, sie sind in einem Alter, in dem sie YouTube mehr inter-
essiert als Bücher. Also wollte ich das Internet und seine Möglichkei-
ten als Chance nutzen.

Red.: Es gibt vier Kriterien für die Beiträge in deinem YouTubeKanal 
„WG der Religionen“. Wie lauten diese?
GS: 1. Ein persönlicher Zugang zum Thema ist Ausgangspunkt. 2. Die 
Beiträge sind faktengebunden und wissenschaftsverantwortet. 3. Es 
geht nicht um Wissenschaft, sondern um Infotainment. 4. Bei aller be-
rechtigten Religionskritik wird die Wertschätzung des religiösen 
Menschheitserbes deutlich.

Red.: Wer ist deine Zielgruppe?
GS: Junge Erwachsene, die als „Digital Natives“ aufgewachsen sind. Leu-
te, die zu ungewöhnlichen Zeiten aktiv sind und zum Beispiel nachts über 
die „ganz großen Fragen“ nachdenken wollen.

Red.: Was treibt dich an? Was ist 
dein Ziel?
GS: Ich möchte, dass die Men-
schen freier über Gott und die 
Welt diskutieren. Dass sie nicht 
stehenbleiben bei dem, was sie 
in der Kindheit und Jugend über 
ihren Glauben erfahren haben, 
sondern sich neu in Frage stellen 
und neu informieren. Ob sich die-
se Leute dereinst einmal für mei-
ne Kirche interessieren, ist für 
mich eher nachrangig. Ich bin 

nicht so ein, in diesem Sinne, missionarischer Typ.

Red.: Und wie ist die Resonanz auf deinen YouTubeKanal?
GS: Nachdem ich alles andere als ein Filmprofi bin und Religion im In-
ternet mehr eine Rand existenz führt, hatte ich mir zum Ziel gesetzt, im 
ersten halben Jahr 1.000 Aufrufe zu bekommen. Ich freue mich, dass 
ich da schon weit darüber liege. Auch freue ich mich über die mehr als 
50 Abonnenten.  

Red.: Hast du ein Vorbild?
GS: Es gibt viele tolle YouTuber, die ernste Themen behandeln und zum 
Teil mit großem Team sehr gute Sendungen möglich machen. Es gibt 
aber auch zwei Bücher: „Leben mit den Göttern“ von Neil MacGregor, 
das vor zwei Jahren veröffentlicht wurde (auch als Hörbuch), und – kein 
Witz: „Frag doch mal … die Maus. Fragen zu Gott, der Welt und den gro-
ßen Religionen“ von Roland Rosenstock.

Red.: Vielen Dank für das Interview mit dir, lieber Gereon. Ich wünsche 
dir weiterhin viel Erfolg für dein Projekt und noch viele weitere Klicks.

Pfarrer Gereon Sedlmayr goes YouTube! – Die WG der Religionen

Caspar David Friedrich, Abtei im Eichwald, Endzustand nach Restaurierung 
Staatliche Museen zu Berlin, Nationalgalerie.
Foto: Kristina Mösl, Francesca Schneider
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M U S I K  Z U R  M A R K T Z E I T
Weitere Konzerttermine zur Marktzeit, jeweils donnerstags von 10.15 
bis 10.45 Uhr in der Vaterstettener Pfarrkirche im Überblick:

1.10.: Improvisationen über Jazz-Standards – mit Vibraphon (Quirin 
Reichl) und Orgel (Beatrice Menz) 
8.10.: Improvisation aus Jazz und Moderne – mit Saxophon (Till Martin), 
E-Bass (Matthias Engelhardt) und Orgel (Beatrice Menz)
15.10.: Beatrice Menz-Hermann spielt Werke von J. S. Bach u. a. – mit 
Cembalo Solo 
22.10.: Osteuropäisch angehauchtes Programm und integrierte Impro-
visation – mit Akkordeon (Vlad Cojocaru) und Klavier (Christian Doll)  
29.10.: Mit Gesang (Camilla Bull), Querflöte (Miroslav Dimitrov) und 
 Orgel (Beatrice Menz)

Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.
In den Herbstferien finden keine Konzerte statt! 
www.pfarrverband-vaterstetten.de 

Aber Totgesagte leben länger. Im Jahr 1799 war etwa eine kleine Schrift 
erschienen: „Über die Religion. Reden an die Gebildeten unter ihren 
Verächtern“. Ihr Verfasser war ein junger Mann namens Friedrich Dani-
el Ernst Schleiermacher – Theologe, Seelsorger an der Berliner Charité 
und gern gesehener Gast des Salons, in dem sich die kreativsten Köp-
fe des Landes trafen. Allein seine Sprache kam den Menschen revolu-
tionär vor. Die „Reden“ verschafften zahlreichen Lesern eine neue 
Sicht auf das religiöse Erbe, das neu entdeckt wurde. In dieser Zeit 
entstand die Romantik als eine vielfältige, innovative Strömung der 
Geistesgeschichte, die bis heute einen großen Einfluss hat. 

Um sie geht es im „Religionsunterricht für Erwachsene“ im Herbst 
2020: 
23.10., 18.3020 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche
Gereon Sedlmayr: Gedankliche Grundlagen – die Theologen Johann 
Gottfried Herder und Friedrich Daniel Ernst Schleiermacher

30.10., 18.3020 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche
Anja Dollinger: Religion, Bilderwelt, Künstlerpersönlichkeit –  
der Maler Caspar David Friedrich

13.11.: 1718.30 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche 
19.3021 Uhr: Neukeferloh, Kulturcafe Grasbrunn
Gereon Sedlmayr: Religion in Gedichten der Romantik

20.11.: 1718.30 Uhr: Baldham, Gemeindesaal Petrikirche 
19.3021 Uhr: Neukeferloh, Kulturcafé Grasbrunn
Gereon Sedlmayr: Heinrich Heine – Das Ende der Romantik und  
die Religion



Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Außen- 
  jalousien

Attraktive Funktionalität

Licht- und  
     Wärmeregulierung

in Kürze bei uns erhältlich:

MARIE JO & PrimaDonna

Brunnenstr. 4 ~ 85598 Baldham ~ Tel 08106/84 08
Di bis Fr 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Bahnhofstraße 29│85591 Vaterstetten
Tel. 08106/2 13 23-0│Fax 08106/2 13 23-23
www.kanzlei-braun-lutz.de
E-Mail: info@kanzlei-braun-lutz.de
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Gemeindebücherei Grasbrunn
Leonhard-Stadler-Straße 12 • Neukeferloh
Telefon 089/45 69 96-68

Öffnungszeiten: 
Di+Do: 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr, 
Fr 16-18.30 Uhr
Sa. 10-12.30 Uhr (am 3. Samstag im Monat: 17.10.)

Abenteuer Vorlesen. Kleine Zuhörer ab 5 Jahre können sich am Diens
tag, den 6. Oktober, um 16 Uhr wieder ins Abenteuer Vorlesen stürzen. 
Diesmal lernt ein mutiger Fliegenpilz das Laufen, um einen Ahorn-
baum zu retten. Zusammen mit Nina wird Henri, der Fliegenpilz, eine 
Demonstration organisieren, die Lügen des Bürgermeisters entlarven 
und einen Baum aus der Stadt retten. Die Komponenten Freundschaft, 
Zusammenhalt und Naturbewusstsein werden vom Autor Daniel Napp 
zu einem gelungenen Gesamtpaket geschnürt.

Maschenherbst. Am Donnerstag, den 10. Oktober, startet wieder das 
gemeinsame Nadelschwingen! 17-18 Uhr ist im Kulturcafé ein Tisch für 
Woll-Profis und Nadel-Neulinge reserviert, die sich über Inspiration 
durch Gleichgesinnte freuen. Für rasche Hilfe bei Maschenproblemen 
sind die Kreativ-Expertinnen Therese Fleischmann und Karin Meißner 
im Einsatz. Das Mitbringen von Materialien für das Handwerk ist er-
wünscht. Die Treffen finden im Winterhalbjahr monatlich statt.

Bilderbuchkino „Bauer Beck im Versteck“. Wir laden 
große und kleine Betrachter ab 4 Jahre zu einem Bil-
derbuchkino am Dienstag, den 27.10., um 16 Uhr ein. 
Diesmal mit einem herrlichen Bilderbuchspaß um 
den treusorgenden Bauern Beck und seiner Magd: 
Die Tiere im Stall schreien so laut, dass diese nicht 
schlafen kann. Also legt sich Beck nachts auf die 

Lauer und identifiziert die unruhigen Mäuse als Übeltäter. Dadurch be-
kommt er selbst keinen Schlaf und macht am nächsten Tag alles ver-
kehrt. So geht es auch nicht. Da kommt dem Bauer eine geniale Idee … 
Im Anschluss basteln wir noch Bauernhoftiere. Die Veranstaltung dau-
ert ca. 1 Stunde. Anmeldungen nimmt das Büchereiteam ab 1. Oktober 
an der Theke, per E-Mail oder Telefon gerne entgegen.

Gruselabend. Für furchtlose Kinder ab 8 Jahre, die sich trauen und das 
Passwort kennen, öffnen sich am Freitag, den 30. Oktober, um 19.30 
Uhr die Pforten zum berühmten Gruselabend. Im Schein der Taschen-
lampe gibt es haarsträubende Geschichten zu hören. Zwischen dem 
literarischen Nervenkitzel wird Schreckliches gebastelt. Ein von den 
Eltern gezaubertes Gruselbuffet sorgt für magische Stärkung. Eine Teil-
nahme ist für maximal 15 mutige Kinder und nur nach bestätigter An-
meldung möglich. Diese nimmt das Büchereiteam persönlich ab dem 
1. Oktober entgegen. Bei großer Nachfrage wird ein Alternativ termin 
angeboten.

Ausfall der Krimilesung. Die für 23. Oktober geplante Krimilesung mit 
Andreas Föhr aus seinem Buch „Tote Hand“ findet leider nicht statt. 
Die Bücherei wird einen möglichen Ersatztermin bekanntgeben.

Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle Neu
anschaffungen können Sie auch auf der Website opac.winbiap.net/
grasbrunn/acquisitions.aspx einsehen. Neu eingetroffen sind:
Robert Seethaler: Der letzte Satz – ein ergreifendes Porträt des Kompo-
nisten und Dirigenten Gustav Mahler auf seiner Rückreise nach Europa
Iny Lorentz: Die Saga von Vinland – ein grandioser Mittelalter-Roman 
mit norwegischen Fjorden, isländischen Geysiren und Gletschern als 
Schauplatz
Jo Nesbø: Ihr Königreich – ab der ersten Seite ein mitreißender Krimi-
nalroman über zwei Brüder, vom norwegischen Bestsellerautor



Manuela Harm Schwalbenstr. 4    85591 Vaterstetten   Tel. 08106-5367 
kontakt@buchladen-vaterstetten.de    www.buchladen-vaterstetten.de

„..eine Ode an die 
wilden Geschöpfe 
dieser Erde und 
eine bewegende 
Geschichte über 

die Wege, die wir 
für die Menschen 

gehen, die wir 
lieben. Ich bin 

begeistert.“
Buchladenkundin, Claudia Chalupa
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Bernhard Schlink: Abschiedsfarben – Kurzgeschichten über Abschie-
de, Liebe und Verlust, feinsinnig erzählt vom Erfolgsautor des verfilm-
ten Buchs „Der Vorleser“ (Spiegelbestseller)
Dirk Steffens, Fritz Habekuß: Über Leben – eine eindringliche Auf-
forderung vom bekannten Naturfilmer und Terra-X-Moderator zum 
Nachdenken und Mitwirken angesichts des derzeitigen Massenarten-
sterbens (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Bonilla Rocio: Von Großeltern, Piranhas und vielem mehr – ein Ein-
blick in bereichernde Enkel-Großeltern-Beziehungen, scherzhaft illus-
triert von der spanischen Autorin, zum Anschauen und Vorlesen ab 4
Mascha Matysiak: Spuknacht im Baumhaus – die spannende Fortset-
zung zu „Spukalarm in der Schokofabrik“, diesmal voller Wald- und 
Campingabenteuer, zum Selbstlesen ab 8
Chris Rylander: Die Legende von Greg 2. Das megagigantische Super
chaos – weitere hinreißende Abenteuer beim Aufeinandertreffen der 
Welten von Menschen, Zwergen und Elfen, für junge Fantasy-Fans ab 12
Ursula Poznanski: Cryptos – beklemmend aktueller Thriller aus dem 
Bereich Climate Fiction, für junge Leser ab 14

Sonntag, 11. Oktober, 17 Uhr, Barockkirche St. Ottilie
Chor und Orchesterkonzert  
mit dem Kammerchor CON VOCE in Möschenfeld

Vierzehn Jahre ist es her, dass 
Kirchenmusiker Matthias 
Gerstner den Kammerchor 
CON VOCE gründete – und 
zwar ausschließlich mit 
stimmgewaltigen Sängerin-
nen! Ausgefallene Program-
me, hohes stimmliches Po-
tenzial sowie fleißiges Üben formten das Ensemble zu einem 
Klangkörper, der nicht nur im Landkreis, sondern auch bei verschiede-
nen Chorreisen im In- und Ausland, wie z. B. in Edinburgh, Breslau, 
Meißen, Dresden und Freiberg für Furore sorgt. 

Diesmal stehen auf dem Programm das „Salve Regina“ von Domenico 
Scarlatti und das „Stabat Mater“ von Giovanni Battista Pergolesi. Als 
Solistinnen sind die Sopranistin Monika Lichtenegger und die Altistin 
Melanie Arnhold zu hören. Die instrumentale Begleitung übernimmt 
das Barockensemble Vaterstetten.

Reihe BACH & MORE, 24.10., 19 Uhr, St. Aegidius Keferloh
Konzert für Cello und Orgel –  
Werke von Barock bis Moderne 
Im Rahmen dieses Kammerkonzerts ist ein großer Meister seines Fachs 
zu hören: Klaus Kämper. Der 1954 in Gelsenkirchen geborene Cellist 
studierte am Robert-Schumann-Konservatorium in Düsseldorf bei Pro-
fessor Johannes Goritzky. Als Cellist des berühmten Cherubini-Quar-
tetts reiste er fast 15 Jahre lang durch die Welt, bis er sich 1989 für einige 
Jahre vollkommen aus dem Konzertleben zurückzog, um in München 
Philosophie und Sanskrit zu studieren. Erst fünf Jahre später trat Käm-
per erstmals wieder öffentlich auf. Heute ist er als freier Künstler tätig. 
Zusammen mit Kirchenmusiker und Organist Matthias Gerstner spielt 
Klaus Kämper Werke für Cello und Orgel vom Barock bis zur Moderne. 

Karten für das festliche Chorkonzert und das Cello- und Orgelkonzert, die unter den 
vorgegebenen Corona bedingten Hygiene- und Abstandsregeln stattfinden, gibt es 
im Vorverkauf bei Steffis Schreibwaren in Zorneding, beim Buchladen in Vaterstet-
ten, bei der AP Buchhandlung und der Papeterie Löntz in Baldham. Restkarten sind 
an der Abendkasse erhältlich. Die Besucherzahl ist begrenzt.
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Die vhs Vaterstetten informiert
K7186: Englisch fürs Büro, Mo., 05.10., 18:15 Uhr, 150 € 

K9281:  Suppen und Suppeneinlagen, Mo., 05.10., 18 Uhr, 44 € 

K6796:  Tastschreiben am PC – Kleingruppe für Schüler,  
Di., 06.10., 16:30 Uhr, 100 € 

K7185: Englisch fürs Büro, Mi., 07.10., 18:15 Uhr, 160 € 

K8137: Aktzeichnen, Mi., 07.10., 9 Uhr, 80 € 

K7304: Italienisch von Anfang an, Do., 08.10., 10:45 Uhr, 160 € 

K1180:  Kinderyoga für kleine Yogis im Grundschulalter,  
Do., 08.10., 17 Uhr, 30 € 

K8512: Treibholzmobiles, Fr., 09.10., 17 Uhr, 19 € 

K9286K:  Kinder backen! (8-12 Jahre), Sa., 10.10., 10 Uhr, 26 € 

K1258:  Qi Gong & Stimme – stimmig leben, Sa., 10.10.,  
10 Uhr, 48 € 

K6735:  Keine Chance für Hacker, Viren, Datendiebe, So., 11.10.,  
10 Uhr, 63 € 

K6632: Excel Kompakt, Di., 13.10., 18 Uhr, 95 € 

K8113: Kreatives Zeichnen, Do., 15.10., 9 Uhr, 89 € 

K8380K:  Schöner Schmuck für Kids, Fr., 16.10., 15 Uhr, 24 € 

K8230K: Freies Töpfern für Kinder, Sa., 17.10., 10 Uhr, 12 € 

K8231K: Freies Töpfern für Kinder, Sa., 17.10., 13 Uhr, 12 € 

K8104   Zeichnungen, die unter die Haut gehen, Sa., 17.10.,  
10 Uhr, 55 € 

K9334:  Aller Anfang muss nicht schwer sein – die Nähmaschine, 
Sa. 17.10., 10 Uhr, 37 € 

K6552:  Erste Schritte mit dem Computer – für Senioren,  
Mo., 19.10., 14 Uhr, 169 € 

K8155: Experimente in Acryl, Di., 20.10., 19 Uhr, 102 € 

K8120:  Die Reiseskizze – die schönsten Reise- und Urlaubs-
erinnerungen, Do., 22.10., 18 Uhr, 85 € 

K9279A:  Buddha Bowls, Sa., 24.10., 17 Uhr, 44 € 

K9281C:  Knödel aus dem Alpenraum, Mi., 28.10., 18 Uhr, 42 € 

K9282:  Sous Vide Kochen für Jedermann, Do., 29.10., 18 Uhr, 62 € 

K7270:  On en parle: La France est-elle réformable? Do., 29.10., 
19 Uhr, 49 € 

Simple Chic – Einfache Ringe und Anhänger  
selbst gestalten
Am Mittwoch, den 28.10. und 11.11. findet in Zorneding von 9-12 Uhr 
am Herzogplatz 15 ein Silberschmiedeworkshop für Anfänger/Innen 
statt, die ohne handwerkliche Vorkenntnisse ein schlichtes, aber 
schönes Schmuckstück anfertigen wollen. Die Ringe oder Anhänger 
werden aus Silberblech oder auch Messing gefertigt. Materialgeld 
(ab 20 € aufwärts) kann im Kurs bei der Dozentin Elke Elisabeth 
Herrmann bezahlt werden.

Anmeldungen sind noch möglich über die vhs-Geschäftsstelle 
08106/35 90 35 oder das Internet www.vhs-vaterstetten.de unter 
der Kursnummer 8327.

Anmeldung für alle Kurse, Vorträge und Seminare sind möglich 
bei der vhs Vaterstetten unter der Rufnummer 08106/35 90 35 
oder auf der Homepage www.vhsvaterstetten.de.

Sonntag, 11.10., 19.30 Uhr, Bürgerhaus Haar
Transatlantische Geschichten – Musik & Erzähltes 
mit August Zirner & Sven Faller

August Zirner (Foto rechts) 
und Sven Faller (links) ver-
bindet ein wundersames 
Band biographischer Analo-
gien. Während der junge 
Amerikaner Zirner vor dem 
Vietnamkrieg nach Öster-
reich flieht – das Land, das 
seine Eltern auf der Flucht 
vor den Nazis verlassen hat-
ten – und dort eine große 
Karriere als Schauspieler 

beginnt, zieht es den jungen Deutschen Faller, von der amerikani-
schen Kultur beseelt, nach New York, um sich dort einen Namen als 
Musiker zu machen. Der jüdische Verlobte seiner Großmutter hatte 
1938 den gleichen Weg angetreten und kehrte erst über 30 Jahre spä-
ter zurück, um sein Eheversprechen einzulösen.

Diese und andere transatlantische Geschichten über den Mythos der 
deutschen Autobahn, einen deutschen Wandervogel in Hollywood 
und Reisen nach außen wie innen, spinnen die beiden mit Humor und 
Tiefgang zu einem kurzweiligen Programm. Der spannende musikali-
sche Dialog von Flöte und Kontrabass führt die Geschichten munter 
fort.  Spielerisch beleben Zirner und Faller dabei die Jazzgeschichte 
von Gershwins „Summertime“ über Duke Ellington und Miles Davis zu 
Brubecks „Take Five“ auf kammermusikalische Art neu.

Der Schauspieler und Grimme-Preisträger August Zirner ist einem brei-
ten Publikum aus über 120 Kino- und Fernsehfilmen vertraut, u. a. der 
Oscar-prämierte „Die Fälscher“. Acht Jahre war er Ensemble-Mitglied 
der Münchner Kammerspiele. Zahlreiche Gastspiele führten ihn an die 
wichtigsten deutschsprachigen Theater, u. a. Wiener Burgtheater, The-
ater in der Josefstadt und Salzburger Festspiele. Er arbeitete mit Regis-
seuren wie Peter Stein, Luc Bondy, Volker Schlöndorff, Margarethe von 
Trotta, Franz Xaver Bogner und Rainer Kaufmann.

Mit seinem melodischen Stil auf dem Kontrabass hat sich Sven Faller 
international einen Namen gemacht. Viele Jahre lebte und arbeitete er 
in New York und teilte in seiner beeindruckenden Karriere die Bühne 
mit namhaften Künstlern wie Larry Coryell, Konstantin Wecker, Pippo 
Pollina, Philip Catherine, Ulf Wakenius, Georg Ringsgwandl u. v. a. Mit 
seinem Album „Night Music“ und dem gleichnamigen Buch hat er sich 
nicht nur als Komponist, sondern auch als Autor und Geschichtener-
zähler etabliert.

Aufgrund der derzeit einzuhaltenden Abstandsregelungen sind die 
Plätze ausschließlich für Abonnenten der Vaterstetter Rathauskonzer-
te vorgesehen. Es gibt keinen Kartenvorverkauf und keine Karten an 
der Abendkasse. Um Verständnis wird gebeten.

25. Oktober 2020, jeweils ein Konzert um 17 Uhr  
und um 19.30 Uhr, Martinstadl Zorneding  
2. Abonnementkonzert Kammermusikzyklus 2020/21
Corona bedingt erhalten Sie Tickets ausschließlich online über  
www.kulturverein-zorneding-baldham.de oder schriftlich per E-Mail 
an: info@kulturverein-zorneding-baldham.de. Eine Abendkasse kann 
ebenfalls nicht eingerichtet werden. Deshalb bitte unbedingt Karten 
über die oben beschriebenen Wege vorab bestellen. Abonnements er-
halten Sie bei Heide Schneider, Tel. 08106/2 21 54. 
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Neues aus der 
musikschule 
vaterstetten

Musik macht Mut und tut gut!
Mit diesem Motto lädt die Musikschule Vaterstetten im Herbst alle 
Musikbegeisterten ein, die Musikschule einmal näher kennenzuler-
nen und eines der zahlreichen Veranstaltungsangebote wahrzuneh-
men. Bedingt durch die noch immer großen Beeinträchtigungen der 
COVID 19-Pandemie wird die Musikschule neben ausgewählten klei-
nen Livekonzerten auch ihr Livestream- und Zoom-Konzertangebot 
weiter ausbauen.

Musik baut Brücken!
Musiziere mit! Es ist bekannt, dass aktives Musizieren eine sinnvolle 
Beschäftigung ist, Jung und Alt gleichermaßen verbindet und Freund-
schaften bzw. Kontakte schafft. Egal, ob in der Bigband Vaterstetten, 
im Blasorchester „Haste Töne“, dem Streicher Ensemble „ConBrio“ 
oder der OPEN DOOR-Band, überall spielen Musikerinnen und Musi-
ker jeden Alters und haben viel Freude beim gemeinsamen Musizie-
ren. Auch für Spätberufene oder Wiedereinsteiger ist die Musikschu-
le da und hat hier passgenau ihr Angebot der 12er Karte zu 30 oder 
45 Minuten. Das Büro der Musikschule berät hier gerne und vermit-
telt unverbindliche Schnupperstunden.

Musik von Anfang an!
Für die ganz Kleinen bietet die Musikschule in vielfältiger Weise ein 
elementares Musikangebot schon ab 12 Monaten. Für die Eltern-
Kind-Gruppen und die Musikalische Früherziehung, die immer 
dienstags und mittwochs im Musikschulhaus stattfinden, sind noch 
einige Restplätze frei.

Anmeldung und Info: Musikschule Vaterstetten, service@musik-
schule-vaterstetten.de Tel. 08106/9 95 49 30

VORSCHAU: 
Freitag, 13.11., 19 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh: Traditionelles 
Herbstkonzert. Schülerinnen und Schüler der Musikschule präsen-
tieren einen bunten Herbstmelodienstrauß. Herzliche Einladung!

Samstag, 28. November, 18 Uhr und 20 Uhr,  
Bürgerhaus Neukeferloh

Maxi Schafroth – „Faszination Bayern“ 
Für die nächste Ver-
anstaltung am Sams
tag, den 28.11., hat 
KulturGut ebenfalls 
das „Go“ bekom-
men. Der Kabarettist 
Maximilian Schafroth 
tritt gleich zweimal 
hintereinander auf. 
Aufgrund der Situa-
tion finden beide Vor-
stellungen ohne Pau-
se mit jeweils 100 
Gästen statt: Beginn 
18 Uhr (Einlass 17 
Uhr) und 20 Uhr (Ein-
lass 19.30 Uhr). Die 
Plätze werden zuge-
wiesen. Karten zu 
23  € können ab so-
fort bei Schreibwaren 
Lois in Neukeferloh und über KulturGut Grasbrunn erworben werden. 

Nach seinem ersten Soloprogramm „Faszination Allgäu“ setzt Maxi 
Schafroth seine bizarre Beobachtungsreise nahtlos fort. „Faszination 
Bayern“ ist der zweite Meilenstein seiner von langer Hand geplanten 
Kabarett-Trilogie. 

Zum Programm: Die Reise geht heraus aus dem strukturschwachen 
Allgäuer Raum, über den Lech, bis in die gelobte Universitätsstadt 
München. Dort begegnet Schafroth Starnberger Zahnarztkindern in 
Geländewagen, Münchner Bildungsbürgern in senfgelben Cordhosen 
und hippen Szene-Pärchen mit Holz-Look-Brillen.  Von der BayWa Otto-
beuren bis zum Manufactum Gummistiefel-Regal am Münchner Mari-
enhof, Maxi Schafroth bringt uns die Vielseitigkeit des flächenmäßig 
größten Bundeslandes näher und tritt als bundesweit agierender Kul-
turcoach für Toleranz und Miteinander ein. Mithilfe von fundierten his-
torischen Belegen sensibilisiert er für die bayerische Geschichte und 
klärt auf über den ersten bayerischen Siedler und Vorvater „Eusebius 
der Wirbellose“ aus dem 9. Jahrhundert und dessen 40-köpfige Bau-
ernarmee, den „Frusthaufen“, der in der sogenannten „Igelformation“ 
fußläufig bis nach Damaskus vorgedrungen war.

Schafroth scheute bei der Entwicklung seines neuen Programms keine 
Mühe und kein Risiko. Er begab sich in durchaus brenzlige Situatio-
nen, darunter eine mehrjährige Betriebsspionage bei einer Großbank, 
ein dreitägiges Praktikum in einer Schwabinger KiTa und die Teilnahme 
am Seminar Atemtherapie für Führungskräfte. Aus diesem biographi-
schen Crossover macht Maxi Schafroth umwerfendes Kabarett, immer 
unterlegt mit dem schnarrenden Charme seines Allgäuer Akzents. 

Begleitet wird Schafroth von Herz und Verstand und vor allem von sei-
nem kongenialen Gitarristen und Hofnachbarn Markus Schalk. 

Mobil 01577/8 97 36 76 oder kontakt@kulturgutgrasbrunn.de
www.kulturgutgrasbrunn.de (tagesaktuelle Informationen)

Restkarten für Samstag,  
24. Oktober, 20 Uhr (Einlass:  
19 Uhr), Bürgerhaus Neukeferloh

Blechbixn: „FoxDevilsWild“!

„Wir von KulturGut Grasbrunn freuen 
uns sehr, dass die Blechbixn im Bür-
gerhaus tatsächlich im Oktober auf-
treten werden“, sagt Mitorganisatorin 
Monika Eberherr. Die Veranstaltung mit den Brass-Girls aus Nie-
derbayern fällt Corona bedingt allerdings etwas kleiner aus als 
sonst. Insgesamt wurden für 100 Personen Karten verkauft. Bei 
Einlass werden die Plätze zugewiesen.

Die Publikumsgäste müssen auf den Verkehrsflächen eine Maske 
tragen, am Platz jedoch nicht. Selbstverständlich wird bei den 
100 Plätzen auf den vorgeschriebenen Abstand geachtet. Einlass 
ist ab 19 Uhr, auf eine lukullische Verköstigung mit leckeren Klei-
nigkeiten und Getränken, unter strenger Einhaltung der Hygiene-
schutzmaßnahmen, soll nicht verzichtet werden. Die Blechbixn 
spielen ohne Pause 80 Minuten lang.
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Strom vom eigenen Dach

Bündelaktion für Photovoltaik  
kommt nach Grasbrunn
Gemeinsam für die Energiewende arbeiten und zugleich die eigenen 
Stromkosten senken und das Klima retten – mit der Nachfragebünde-
lung für Photovoltaik ist das möglich. Aus einer Hand und begleitet 
vom Anfang bis zur Installation bietet die gemeinsame Aktion der 
Energieagentur Ebersberg-München und der Gemeinde Grasbrunn ei-
nen Rundum-Service für alle Hausbesitzer und Hausbesitzerinnen, die 
jetzt in grüne Energie investieren wollen.

Hinweis zur Auftaktveranstaltung  
am 26. November 2020 um 18.30 Uhr: 

Da aktuelle Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie zu be-
achten sind, wird zu einem späteren Zeitpunkt entschieden, ob die 
Auftaktveranstaltung im Bürgerhaus Neukeferloh oder online stattfin-
det wird. Bei allen an der PV-Bündelaktion Interessierten wird ein indi-
vidueller Beratungstermin durchgeführt. Dabei nehmen die Ener-
gieberater/Innen der Energieagentur die relevanten Basisdaten auf. 
Der Unkostenbeitrag hierfür beträgt 30 Euro.

Erst im Anschluss an diesen Termin entscheiden Sie, ob Sie bei der Bün-
delaktion mit machen möchten. Wenn Sie sich für die Teilnahme ent-
scheiden, fallen zusätzliche Planungskosten in Höhe von 90 Euro an. 

Im nächsten Schritt konfiguriert die Energieagentur die Anlage und 
nimmt eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung vor. Auf dieser Grundlage 
holt die Energieagentur Angebote von Betrieben aus der Region ein, 
die sie prüft und vergleicht.

Fachgespräche Energiewende 

Von Zuhause aus informiert bleiben
Digital informiert bleiben: Die ersten drei Fachgespräche Energiewen-
de der Saison 2020/21 werden als Online-Seminare stattfinden. Das 
tut der Themenvielfalt keinen Abbruch – ganz im Gegenteil stehen er-
neut die wichtigsten Themen rund um Energiewende und Klimaschutz 
auf dem Programm. 

„Es ist schade, dass wir nach wie vor nur sehr kleine Präsenzveranstal-
tungen machen dürfen“, sagt Bärbel Zankl von der Energieagentur 
Ebersberg-München. Weil das zu viele interessierte Menschen ausge-
schlossen hätte, hat sie sich kurzerhand entschieden, die ersten drei 
Fachgespräche der neuen Saison ins Internet zu verlegen. Doch sie 
kann der Situation auch gute Seiten abgewinnen: „Auf der anderen 
Seite ermöglichen die Online-Fachgespräche mehr Teilhabe, denn so 
können auch Menschen zuschauen, die ansonsten nur schwer zu den 
Veranstaltungsorten hätten kommen können – oder eben nicht aus 
der Gemeinde stammen, mit der wir jeweils kooperieren.“ 

Los geht es am Montag, 12. Oktober um 19 Uhr mit der „PV-Nutzung 
nach Ablauf der EEG-Förderung“. Hans Urban, Diplom-Ingenieur und 
Fachberater für Erneuerbare Energie, gibt darin einen Überblick über 
mögliche Solarstromkonzepte sowie Einsatzmöglichkeiten für die 
„Post-EEG-Zeit“. Das Fachgespräch findet in Kooperation mit der Ener-

Der beste Müll ist der, der erst gar nicht entsteht. Denn mit dem Abfall 
vernichten, beerdigen und verbrennen wir die Ressourcen unserer 
Erde. Alles, was wir nicht schaffen zu vermeiden, sollten wir sehr gut 
trennen, damit ein möglichst hoher Anteil des Mülls recycelt und wie-
derverwertet werden kann. Denn eine gute Kreislaufwirtschaft zahlt 
sich nicht nur ökonomisch, sondern vor allem für die Umwelt – Böden, 
Gewässer, Luft und Klima – aus.

In der Abfallhierarchie für weniger Müll ganz oben steht die Müllver-
meidung. Der Weg dorthin führt über sinnvollen Konsum: auf langlebi-
ge, wiederverwendbare und reparierbare Produkte setzen; auf nicht 
benötigte Dinge verzichten; Mehrweg statt Einweg kaufen; statt kurz-
lebiger Verpackungen und Behältnisse immer wieder nutzbare Ta-
schen, Dosen, Kaffeebecher etc. einsetzen; Dinge ausleihen statt be-
sitzen, u. v. m.

• Abfall als Rohstoffquelle: Wenn Glas zu Glas, Pappe zu Pappe, 
Plastik zu Plastik sortiert wird, kann aus Altem Neues entstehen. 
So wird Abfall zu (Sekundär-)Rohstoff und weniger Primärrohstoffe 
müssen eingesetzt werden. Auch der Energieverbrauch zur Her-
stellung neuer Produkte ist in der Regel deutlich geringer, wenn 
Recyclingmaterialien verwendet werden. Diese sogenannte stoff-
liche Verwertung mit dem Ziel einer Kreislaufwirtschaft ist der ener-
getischen Verwertung prinzipiell vorzuziehen.

• Abfall als Energiequelle: Stoffe, die aufgrund ihrer Zusammenset-
zung, Verschmutzung oder anderer Eigenschaften nicht mehr für 
ein stoffliches Recycling geeignet sind, werden in Müllverbren-
nungsanlagen „thermisch verwertet“. Über die Hälfte dieses Sied-
lungsabfalls, der stofflich nicht verwertet werden kann, besteht 
aus nachwachsenden Rohstoffen und ist somit den erneuerbaren 
Energien zuzurechnen. Die freigesetzte Energie wird für Wärme-
netze und zur Stromproduktion genutzt. Abfälle mit besonders ho-
hem Heizwert ersetzen z. B. in Zementwerken fossile Brennstoffe 
wie Öl, Gas oder Kohle.

• Warum Mülltrennung wichtig ist: Je besser der Abfall getrennt ist, 
desto mehr und besser kann dieser recycelt werden. Damit werden 
hohe Einsatzquoten erreicht, die natürlichen Ressourcen ge-
schont, Emissionen reduziert und die Anreicherung von Schadstof-
fen in Erzeugnissen, aber auch in den Abfällen reduziert. Denn am 
Ende muss der Rest, der noch übrig bleibt, auf ökologisch scho-
nende Art und Weise beseitigt werden.

• Müll richtig trennen ist nicht immer ganz einfach und wirft Fragen 
auf: Was darf in den gelben Sack? Was ist noch Wertstoff und wo-
hin mit CDs, Korken, Kassenbons? Antworten auf diese Fragen und 
mehr finden Sie unter utopia.de/ratgeber/muelltrennung-recyc-
ling oder bei der Abfallberatung in Ihrem Landkreis oder Ihrer Ge-
meinde (www.landkreis-muenchen.de/themen/umwelt/abfall).

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängiges 
Expertenteam mit vielen, zum Großteil kostenlosen Beratungsange-
boten gerne ratgebend zur Seite: Telefon 08092/33 090 30 oder 
info@ea-ebe-m.de, www.energieagentur-ebe-m.de/Privatpersonen/
Energieberatung

ENERGIEAGENTUR 
EBERSBERG-MÜNCHEN gGmbH, 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg, 
www.energiewende-ebersberg.de

Energiespartipp Monat Oktober
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Mülltrennen ist Klimaschutz



Karl Köstler
B e d a c h u n g e n
Zugspitzstraße 7 * 85591 Vaterstetten
Telefon: 08106/12 53 * Telefax: 08106/3 42 53
www.dachdecker-koestler.de

Bedachung•Bauspenglerei• dachflächenfenster

 seit 1935

55 Jahre Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 115 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Reparatur-Werkstätte
Unfallinstandsetzung

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen
Tel. (08106) 80 35 • Fax (08106) 3 44 50 

autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

Ersatzteillager
Reifenservice
Klimaservice
PKW-Anhänger-
Reparatur

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902
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giewende Vaterstetten und dem Katholischen Kreisbildungswerk 
Ebersberg statt. 

Gemeinsam mit der Gemeinde Brunnthal und dem Landratsamt Mün-
chen bittet die Energieagentur dann am Dienstag, 20. Oktober „zu 
Tisch“. Ab 19 Uhr dreht sich beim Fachgespräch mit der Diplom-Oeco-
trophologin Anne Kösler alles um den „Klimaschutz mit Messer und 
Gabel“ und um die Frage, wie sich unser Essverhalten mit unserem 
 eigenen Anspruch an Nachhaltigkeit in Einklang bringen lässt. 

Um uns als Konsumenten wird es auch am Montag, 9. November ge-
hen, wenn Manuela Gaßner über die „Plastikflut“ spricht und wie sie 
gemeinsam mit ihrer Familie einen Ausweg aus den Müllbergen gefun-
den hat. Auch dieses Fachgespräch, das in Kooperation mit der Ge-
meinde Kirchseeon und dem Katholischen Kreisbildungswerk Ebers-
berg stattfindet, beginnt um 19 Uhr. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos und offen für 
alle – auch über die Landkreisgrenzen hinaus. Die Links zu den einzel-
nen Terminen und der Anmeldung über Edudip finden Sie auf der 
 Terminseite der Energieagentur Ebersberg-München:  
www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine

Bürgermeister Klaus Korneder gratuliert dem Gewinnerteam 
der Firma Open Text

Aktion STADTRADELN 2020

Mit 6.835 Kilometern an die Spitze geradelt:  
Firma Open Text

Drei Wochen lang – vom 28. Juni bis 18. Juli – beteiligte sich die Ge-
meinde Grasbrunn sowie 25 weitere Städte und Kommunen im Land-
kreis München am gemeinsamen STADTRADELN, einer Kampagne 
des internationalen Netzwerkes Klima-Bündnis – für mehr Klima-
schutz, mehr Radförderung und vor allem für mehr Lebensqualität. In 
diesem Zeitraum legten alle teilnehmenden Radler eine beachtliche 
Strecke von rund 1.230.320 Kilometern zurück – dies entspricht einer 
CO2 Einsparung von 181 Tonnen. Im Ranking erreichte die Gemeinde 
Grasbrunn mit 88 Teilnehmern Platz 20 mit insgesamt 23.736 gera-
delten Kilometern. 

Schwer zu toppen war schon nach kurzer Zeit das Team der Firma Open 
Text aus dem Technopark. Als stärkstes Team radelten die 28  Teil-
nehmer gemeinsam mit 6.835 Kilometern an die Spitze, was einer 
CO2 Einsparung von 1.005 kg entspricht, gefolgt vom Team „Grünes 
Grasbrunn“ mit 17 Teilnehmern und 4.794 geradelten Kilometern.
Dem Gewinnerteam von Open Text überreichte Bürgermeister Klaus 
Korneder einen Gutschein in Höhe von 250 € für einen gemeinsamen 
Besuch im Restaurant Ilios, gratulierte zum hervorragenden Gesamt-
ergebnis und wünschte weiterhin unfallfreie Fahrt. In der Einzelwer-
tung gewann Greteline Kok aus Grasbrunn mit stolzen 1.402 Kilome-
tern! Sie darf sich nun über einen 50 € Gutschein der Firma WM Sport 
in Baldham freuen. 

Die Gemeinde Grasbrunn bedankt sich bei allen Teilnehmern und 
hofft in 2021 auch wieder auf rege Beteiligung.
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GIFTMOBIL/ABHOLUNG PROBLEMABFÄLLE
Montag, 12.10.
Neukeferloh, am Rathaus 10.15 bis 11.15 Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz 11.30 bis 12.15 Uhr
Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz 13.00 bis 13.45 Uhr

ALTPAPIER- UND ALTKLEIDERSAMMLUNG DER PFADFINDER
Samstag, 10.10.
Straßensammlung für Altpapier und Altkleider durch die Pfadfinder 
„Stamm Columbus“. Es wird gebeten, die Wertstoffe gebündelt oder in 
Schachteln bis spätestens 9 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Beim 
Bündeln bitte keine Klebebänder verwenden.

RESTMÜLL
•  Neukeferloh: Dienstag, 06.10./Dienstag, 20.10.
•   Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt/ 

Mayrhäusl: Dienstag, 13.10./Dienstag, 27.10. 

BIOMÜLL
•  Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt/Mayr

häusl und Neukeferloh nördl. B 304: Mittwoch, 07.10. + Reinigung/ 
Mittwoch, 14.10./Mittwoch, 21.10./Mittwoch, 28.10.  

•  Neukeferloh südl. B 304: Freitag, 02.10./Freitag, 09.10. + Reinigung/  
Freitag, 16.10./Freitag, 23.10./Freitag, 30.10.

GELBE SÄCKE
Montag, 05.10./Montag, 19.10. 
Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand
zur Abholung bereitstellen.

PAPIERTONNE 120/240 LITER
•  Neukeferloh: Freitag, 02.10./Freitag, 30.10. 
•  Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/ 

Forstwirt/Mayrhäusl: Freitag, 16.10. 

Umwelttermine Oktober 2020

Haarstudio t13 an neuem Standort
Alev Altay ist mit ih-
rem Team umgezo-
gen und ab sofort im 
Bretonischen Ring 7 
zu finden. Mit die-
sem Schritt vergrö-
ßerte sie ihre Räum-
lichkeiten und lädt in 
einen frisch design-
ten Laden ein.

Das dreiköpfige Team 
bietet dort, wo bisher 
die Post aufzufinden 
war, nicht nur klas-
sische Leistungen 
 eines Friseurladens an, sondern auch Permanent Make-up, Wimpern-
verlängerung, Wimpern- und Augenbrauenlifting sowie Kosmetik.

Bürgermeister Klaus Korneder begrüßte Frau Altay und ihr Team und 
durfte sich im Laden umsehen. Dabei fiel unter anderem auch ein be-
sonderer Salonsitz auf, den Frau Altay den Ferrari unter den Friseur-
stühlen nannte, auf den sich besonders die männlichen Kunden stets 
freuen würden.

Die Öffnungszeiten:
Montag   9-16 Uhr,
Dienstag bis Freitag  9-18 Uhr,
Samstag  9-13 Uhr, sowie nach Vereinbarung

Hätten Sie’s gewusst?

Der goldene Herbst mit seinen Blättern
Im Oktober präsentieren sich die Laubbäume in ihren schönsten Far-
ben: rot, gelb und golden schimmern sie im Sonnenlicht. So schön der 
Anblick des in Farbe getauchten Blättermeers ist, so gefährlich ist das 
Laub, wenn die Bäume ihre Laubpracht abwerfen und dieses auf Geh-
wegen und Straßen landet. Zu Fuß und mit dem Rad ist dann Vorsicht 
geboten, denn ein mit nassem Laub bedeckter Weg kann rutschig und 
glatt sein. Doch wer ist für die Beseitigung von Herbstlaub zuständig? 
Hier lesen Sie das Wichtigste zusammengefasst.

Wer muss Laub kehren?
Hausbesitzer sind für die Sicherheit auf den Wegen vor ihrem Grund-
stück verantwortlich. Das bedeutet, dass diese auch für die Beseiti-
gung von Laub auf dem angrenzenden Gehweg zuständig sind. Sie 
müssen die Gehwege für Passanten sauber halten, damit diese nicht 
auf nassem Herbstlaub ausrutschen und sich verletzen. Unter Umstän-
den können Hausbesitzern Schadensersatzforderungen drohen. Ver-
mieter können die Räumpflicht auf die Mieter übertragen. Das muss 
aber im Mietvertrag festgelegt sein.

Wie oft muss gekehrt werden?
Eine genaue Regelung, wie oft Laub gekehrt werden muss, gibt es 
nicht. Dies soll sich in einem zumutbaren Rahmen bewegen. Grund-
sätzlich gilt: Ein viel genutzter Weg muss häufiger gereinigt werden, als 
Wege, die nur selten von Passanten oder Radfahrern benutzt werden. 
Die Zeiten, wann geräumt werden muss, richten sich nach dem Winter-
dienst, d. h. werktags von 7 bis 20 Uhr und am Wochenende ab 9 Uhr.

Einsatz von Laubbläsern im Garten?
Laubbläser oder Laubsauger sollten nicht im Garten eingesetzt wer-
den. Sie schädigen die Bodenökologie, gefährden Kleintiere, blasen 
Abgase in die Luft und belasten die Nachbarschaft mit erheblichem 
Lärm. Neben einem unnötigen Energieverbrauch geht die Arbeit mit 
dem Besen oder Rechen in den meisten Fällen sogar schneller als mit 
einem Laubbläser.

Gartenabfälle in der Biotonne

Hiermit möchten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse bitten, den 
Großteil ihrer Gartenabfälle über die gemeindlichen Wertstoff-
höfe bzw. in Grasbrunn über den Gartenabfallcontainer und nicht 
über die Biotonne zu entsorgen. Die dauerhafte Entsorgung von 
Gartenabfällen über die Biotonne würde eine Erhöhung der Müll-
gebühren zur Folge haben. Außerdem bitten wir darum, das Häck-
selgut so klein wie möglich beim Wertstoffhof abzuliefern, da zu 
groß belassene Äste den Gartenabfallcontainer unnötig schnell 
voll werden lassen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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ÖFFNUNGSZEITEN SANITÄTSHAUS   
Mo. – Do. 10.00 - 18.00 Uhr · Freitag 10.00 - 15.00 Uhr · www.orthomed.de

Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding · Kundenservice  08106. 36 40

STÜTZT UND HÄLT
Die GenuTrain gibt deinem Knie mehr Sicherheit für die 
heilungsfördernde Bewegung. Sie lindert deine Schmerzen 
und fördert die Beweglichkeit durch Wechseldruckmassage 
und Stimulation bestimmter Druckpunkte. Dabei aktiviert 
sie die stabilisierende Beinmuskulatur und verbessert deren 
Koordination. Gleichzeitig fördert sie den Stoffwechsel und den 

Abbau von Schwellungen für einen zügigen Heilungsverlauf.
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Anziehhilfe

Dreidimensionales 
Train-Aktivgestrick 

für ideale 
Passform

Meniskenflügel
zur Schmerz-

minderung

Weiche Kniekehle 
steigert den 
Tragekomfort

79,-79,-
STATT 99,-

Unsere Leistungen:

 Professionelle Hörtests vor Ort
 Audiosus Anpassung „wieder  natürlich hören“
 Tinnitusberatung
 Kooperation mit allen Krankenkassen
 Probetragen von Hörsystemen

Gerne können Sie mit Ihrer bestehenden
Hörgeräteversorgung zu uns kommen.

Wir sind für Sie da!
Hörgeräte Klause
Inhaber Kevin Klause

Telefon: 08106 / 928 92 79

Wendelsteinstraße 5, 85591 Vaterstetten
E-Mail: vaterstetten@hoergeraete-klause.de
Internet: www.hoergeraete-klause.de
Mo. - Do. 09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Fr. 09:00 - 13:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Ham S‘ des scho g‘hört?

Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag von
09.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 13.00 Uhr
Sowie außerhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.
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MEIN STROM KOMMT
VON DEN STADTWERKEN 
MÜNCHEN
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert – 
die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und 
zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de       0800 0 796 333 (kostenfrei)

M / Strom Regional, preiswert, ökologisch.

VON DEN STADTWERKEN 

zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

Der Puls der Stadt


